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„Werde Wahlhelfer” - Unterstützung ist gefragt

Festsetzung und Einrichtung

der Grundsteuer 2026
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Amtliche Bekanntmachung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Ende des Jahres 2025 blicke ich als Bürgermeister der Ge-
meinde Waltenhofen auf zahlreiche Ereignisse und Entwicklun-
gen zurück, die unser Gemeindeleben geprägt haben. Einmal 
mehr hat sich gezeigt, wie viel wir gemeinsam erreichen können, 
wenn wir als Gesellschaft zusammenstehen und Verantwortung 
füreinander übernehmen.

Ein besonderes Beispiel da-
für war das Hauchenberg-
Ringtreffen 2025  in Nieder-
sonthofen. Die Musikkapelle 
Niedersonthofen hat diese 
Großveranstaltung mit gro-
ßem organisatorischem Ge-
schick durchgeführt. Mein 
Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern, den Grundstücks-
eigentümern, Nachbarn und 
natürlich den zahlreichen Gäs-
ten. Sie alle haben ein musika-
lisches Wochenende ermög-
licht, das noch lange 

positiv in Erinnerung bleiben wird. Ebenso möchte ich den vie-
len Vereinen und Verbänden im gesamten Gemeindegebiet 
danken, die mit ihren Veranstaltungen und ihrem Engagement 
das gesellschaftliche Miteinander wesentlich stärken.

Entwicklung der Infrastruktur

Das Jahr 2025 war aus kommunaler Sicht geprägt von umfang-
reichen Baumaßnahmen. Besonders hervorzuheben ist der ers-
te Bauabschnitt der Sanierung der Bahnhof-, Grotz- und Rau-
holzstraße. Dabei wurden sowohl die Wasserleitungen erneuert 
als auch das Kanalsystem auf ein modernes Trennsystem umge-
stellt. Diese Arbeiten erforderten eine Vollsperrung und stellten 
den Ortsteil Rauns vor große Herausforderungen. Für die ent-
standenen Einschränkungen bitte ich nochmals um Verständnis.

Mit der Erweiterung der Grundschule Hegge konnte ein wich-
tiges Projekt für die Kinder- und Jugendbetreuung erfolgreich 
abgeschlossen werden. Zwei neue Klassenzimmer wurden ihrer 
Bestimmung übergeben. Ein kleiner Kunstwettbewerb im Trep-
penhaus sorgte dafür, dass der Neubau auch gestalterisch ge-
winnt.

Für die geplante zehngruppige Kindertagesstätte in Hegge 
wurde im Rahmen eines Architektenwettbewerbs eine fundierte 
Entscheidungsgrundlage geschaffen. Die Jury aus Fachleuten 
und Gemeinderatsmitgliedern hat die Weichen für die weitere 
Realisierung gestellt.

Im Ortsteil Oberdorf/Martinszell wurde das Baugebiet Oberdorf 
weiterentwickelt, sodass jungen Familien der Traum vom Eigen-
heim in Waltenhofen ermöglicht wird.

Die laufenden Maßnahmen in der Rathausstraße 7 und der ehe-
maligen Schule in Niedersonthofen schreiten planmäßig voran. 

Bild: Stefan Sommer

Wir gehen davon aus, diese Gebäude im Jahr 2026 ihrer Nut-
zung übergeben zu können.

Neben den großen Projekten wurden zahlreiche kleinere Maß-
nahmen umgesetzt, die unsere Infrastruktur nachhaltig verbes-
sern. Mein Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Verwaltung und des Bauhofs, die diese Projekte vorbereitet und 
realisiert haben.

Gemeinde, Gremien und Bürgerschaft

Im vergangenen Jahr durfte ich viele konstruktive Gespräche 
und Begegnungen in allen Ortsteilen führen. Besonders her-
vorheben möchte ich die vertrauensvolle und sachliche Zusam-
menarbeit mit den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten. 
Jede und jeder leistet mit großem persönlichen Einsatz einen 
wichtigen Beitrag zur Zukunft unserer Gemeinde. Auch bei kon-
troversen Diskussionen ist es gelungen, eine solide Vertrauens-
basis zu erhalten – dafür danke ich Ihnen herzlich.

Ausblick auf das Jahr 2026

Die Planungen für das kommende Jahr laufen bereits auf Hoch-
touren. Wir stehen vor anspruchsvollen Aufgaben, insbeson-
dere im Hinblick auf die Finanzierung künftiger Investitionen. 
Dennoch werden wir weiterhin in unsere Infrastruktur, in Betreu-
ungsangebote und in die Lebensqualität unserer Bürgerinnen 
und Bürger investieren. Die derzeitigen Rahmenbedingungen 
machen dies zunehmend herausfordernder, doch das Ziel eines 
leistungsfähigen und zukunftsorientierten Gemeinwesens be-
halten wir fest im Blick.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine be-
sinnliche Weihnachtszeit, erholsame Feiertage sowie einen gu-
ten und gesunden Start in das Jahr 2026. Möge es für uns alle 
ein Jahr des Miteinanders, der Zuversicht und des erfolgreichen 
Gestaltens werden.

Ihr

Stefan Sommer, Erster Bürgermeister

Weihnachts-/Neujahrsgruß 
der Landrätin Indra Baier-Müller

Liebe Oberallgäuerinnen und Oberallgäuer, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Advent und die Zeit der Weihnachtsfeiertage sind eine gute 
Gelegenheit, Schnelllebigkeit und Hektik auf die Seite zu schie-
ben, durchzuatmen und sich zu besinnen. Der Jahreswechsel 
rückt in greifbare Nähe. Traditionell ist dies der Zeitpunkt, um 
über das Erreichte nachzudenken und Bilanz zu ziehen, aber 
auch den Blick neu nach vorn zu richten.

Wir leben in bewegten Zeiten. Die Welt ist nicht einfacher gewor-
den – Krisen, Konflikte und Unsicherheiten begleiten uns tagtäg-
lich. Wir sehen in dieser Hinsicht einen gesellschaftlichen und 
auch einen politischen Wandel. Das hat Auswirkungen auf die 
Wirtschaftskraft in unserem Land, ja auch in unserem Landkreis. 
Wir müssen mit begrenzten Ressourcen arbeiten und oft schwie-
rige Entscheidungen treffen, um die dem Landkreis obliegende 
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Daseinsvorsorge bestmöglich zu erfüllen. Umso wichtiger ist es, 
dass wir als Gemeinschaft zusammenhalten, miteinander reden 
und aufeinander hören. Nur so können wir die Herausforderun-
gen meistern und uns für die Zukunft gut aufstellen.

Das Jahr 2025 hat uns auch im 
Oberallgäu wieder vor viele 
Aufgaben gestellt. Gemein-
sam haben wir viel bewegt: 
von wichtigen Entscheidun-
gen für unsere Schulen und 
unsere Infrastruktur bis hin zu 
neuen Konzepten, die unsere 
Mobilität verbessern sollen. 
Wir haben in Geh- und Rad-
wege investiert, genauso wie 
in den Erhalt von Straßen und 
Brückenbauwerken oder die 
Beseitigung von Bahnüber-
gängen. Nicht alles, was wir
uns dabei vorgestellt haben, lässt sich auch finanzieren und um-
setzen. Ich denke dabei an die große ÖPNV-Angebotskonzepti-
on. Das soll uns aber nicht daran hindern, weiter konstruktiv an 
den Themen zu arbeiten.

Ein großes Thema, das uns nach wie vor fordert, ist, dass welt-
weit viele Menschen auf der Flucht sind. Die Gründe dafür sind 
fast immer menschengemacht – Kriege und Konflikte. Zwar kom-
men insgesamt weniger Menschen bei uns an, trotzdem sind 
wir weiter gefordert, diejenigen, die bereits bei uns leben, ver-
nünftig unterzubringen und bei der Integration zu unterstützen. 
Die Aufnahme unserer Mitmenschen ist eine gesellschaftliche 
Aufgabe, der wir uns nicht nur an Weihnachten bewusst sein 
müssen. Es genügt nicht, einmal im Jahr von Brüderlichkeit und 
Menschlichkeit zu reden, diese Worte müssen das ganze Jahr 
gelebt werden.

 In vielen Bereichen ist das auch so. Wenn ich unterwegs bin, be-
wegt mich immer wieder das enorme Engagement vieler Men-
schen in unserem Landkreis, die sich ehrenamtlich, oft ganz still 
und im Hintergrund, für unsere Gemeinschaft einsetzen. Ohne 
sie wäre unser Zusammenleben nicht denkbar.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mein herzlicher Dank gilt allen, die sich in unserem Landkreis 
engagieren: den Ehrenamtlichen, den Unternehmen und ihren 
Beschäftigten, den Mitarbeitenden in unseren Verwaltungen, 
Schulen und sozialen Einrichtungen sowie Ihnen, liebe Bürge-
rinnen und Bürger, die Sie mit Ihrem täglichen Einsatz unseren 
Landkreis Oberallgäu so lebenswert machen.

Bei der Kommunalwahl am 8. März 2026  gibt es in unserem 
Landkreis und in vielen Gemeinden Veränderungen. Ich freue 
mich, dass sich neben den bewährten Kommunalpolitikern auch 
viele „neue Gesichter“ um ein kommunales Mandat bewerben. 
Ich appelliere an alle, einen fairen, ehrlichen Wahlkampf mit 
sachlichen Argumenten zu führen. Den Wählerinnen und Wäh-
lern wünsche ich gut überlegte, richtige Entscheidungen zum 
Wohle unseres Landkreises, unserer Städte und unserer Ge-
meinden.

Bild: Indra Baier-Müller

Liebe Oberallgäuerinnen und Oberallgäuer,

ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles Weih-
nachtsfest, Zeit für die Menschen, die Ihnen wichtig sind, und 
viele Momente der Wärme und Freude. Für das neue Jahr 
2026  wünsche ich uns allen Mut, Zuversicht, Gesundheit und 
die Kraft, die Herausforderungen unserer Zeit gemeinsam 
anzugehen. 

Ihre Indra Baier-Müller, Landrätin

Alle Termine online unter: 
www.allgaeuerseenland.de/ 

veranstaltungskalender
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Vorstellung des Jugendpflegers
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Waltenhofen,

ich darf mich als neuer Ju-
gendpfleger vorstellen. Mein 
Name ist Christian Boos und 
ich freue mich, künftig die Ju-
gendarbeit in Ihrer Gemeinde 
begleiten und weiterentwi-
ckeln zu dürfen.

Ein besonderer Schwer-
punkt meiner Arbeit liegt 
auf dem Jugendzentrum. 
Seit der Corona-Pandemie 
ist dort wenig passiert – das 
möchte ich nun ändern. 
Das Jugendzentrum soll wie-
der ein Ort werden, an dem junge Menschen sich entfalten, 
ihre Peergroup treffen und gemeinsam etwas erleben können.

Save the Date:

Wiedereröffnung des Jugendzentrums Waltenhofen 
am 16. Januar 2026 in der Rathausstraße 2.

Öffnungszeiten des Jugendzentrums:

Montag:	 16.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 – 21.00 Uhr

Sprechstunden:

Nach vorheriger Anmeldung unter 
Christian.Boos@waltenhofen.de

Dienstag:	 10.00–12.00 Uhr im Rathaus

Weitere Informationen: Juze@waltenhofen.de

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Jugendpfleger Christian Boos

Bild: Christian Boos

Mietspiegel für Waltenhofen
Der Gemeinderat der Gemeinde Waltenhofen hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 8. Dezember 2025 die Fortschreibung des 
Mietspiegels 2024 für die Gemeinde Waltenhofen beschlossen 
und somit nach § 558d BGB anerkannt. Der Mietspiegel wurde 
vom EMA-Institut für empirische Marktanalysen in Regensburg 
nach anerkannten wissenschaftlichen Grundsätzen erststellt 
und ist vom 01.01.2026  bis 31.12.2027  gültig. Die Gemeinde 
Waltenhofen stellt den qualifizierten Mietspiegel kostenlos auf 
seiner Homepage unter dem Link: https://www.waltenhofen.de 
zur Verfügung.

Notfalltelefonnummern 
für die Zeit während der Feiertage

von Dienstag, den 24. Dezember 2025, bis einschließlich Don-
nerstag, den 26. Dezember 2025, und Dienstag, den 31. Dezem-
ber 2025, bis einschließlich Freitag, den 1. Januar 2026
Für dringende, nicht aufschiebbare Angelegenheiten melden 
Sie sich bitte auf folgenden Telefonnummern.

Wasserwerk (z. B. bei Wasserrohrbrüchen):
Herr Thomas Hummel: 08303/92952-10

Bauhof (z. B. für Winterdienstangelegenheiten):
Herr Hans Geiger: 08303/92952-00

Sterbefälle: 
Gemeinde Waltenhofen: 08303/79-20

Erscheinungstermine
für den Bürgerbrief  Waltenhofen 2025/2026

Heft:	 Abgabe-Termin:	 Veröffentlichung:

	 Freitag, 12 Uhr	 Freitag
01	 19. 12. 2025	 09. 01. 2026  
02	 09. 01. 2026	 23. 01. 2026 
03	 23. 01. 2026	 06. 02. 2026

Hinweis !!!
Wir bitten zu beachten, dass aus drucktechnischen 
Gründen der erste Erscheinungstermin des Bürger-
briefes Waltenhofen im Jahr 2026 erst am 09. 01. 2026 
ist und somit zwischen dem Abgabetermin 19. 12. 2025 
und dem Erscheinungstermin 09.01.2026  drei statt zwei  
Wochen  liegen !
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Festsetzung und Entrichtung 
der Grundsteuer 2026

In der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze bei den Re-
alsteuern der Gemeinde Waltenhofen (Hebesatzsatzung) vom 
14. November 2016, mit erster Änderung zum 18. November 
2024, sind nachstehende Hebesätze festgesetzt:

Grundsteuer A 400 v. H (Betriebe der Land- und Forstwirtschaft)
Grundsteuer B 400 v. H (Sonstige Grundstücke)

Die Hebesatzsatzung wurde am 6. Dezember 2024  im Bürger-
brief der Gemeinde Waltenhofen veröffentlicht und gilt ab dem 
Kalenderjahr 2025.

Gegenüber dem Kalenderjahr 2025  tritt für 2026 keine Ände-
rung ein, so dass auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden 
für das Kalenderjahr 2026 verzichtet wird.

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbeschei-
de 2026 wird hiermit gem. §27 Abs. 3 Grundsteuergesetz die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in gleicher Höhe wie im 
Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, 
die keinen Grundsteuerbescheid 2026  erhalten, im Kalender-
jahr 2026 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2025 zu 
entrichten haben.

Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2026 zugegangen wäre. 
Die Grundsteuer wird zu ¼ ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 
15. Mai, 15. August und 15. November 2026  vorbehaltlich ei-
ner anderen getroffenen Regelung, fällig. Die Grundsteuerbe-
scheide und die Begründung hierzu können bei der Gemeinde 
Waltenhofen, Rathausstraße 4, 87448 Waltenhofen eingesehen 
werden.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen 
nach dem Tag der Veröffentlichung als bekanntgegeben.

 Falls Sie feststellen, dass die berechnete Steuer aufgrund
- der Grundsteuerart (A bzw. B)
- des Messbetrages
nicht stimmt, müssen Sie sich direkt an das Finanzamt wenden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Grundsteuerbescheid kann jeder Adressat inner-
halb eines Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Wi-
derspruch einlegen (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erheben 
(siehe 2.).

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird, ist der Widerspruch ein- 
zulegen bei der

Gemeinde Waltenhofen, Rathausstraße 4,87448 Waltenhofen.

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in an-
gemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann 
Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg in 
86152 Augsburg, Kornhausgasse 4, erhoben werden. Die Klage 
kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des 
Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer 
Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird

ist die Klage bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburgin 86152 Augsburg, 
Kornhausgasse 4,

zu erheben.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Gemeinde Wal-
tenhofen oder Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Kla-
geverfahrens [Ausgangsbescheid mit Datum] bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die 
angefochtenen Bescheide sollen in Urschrift oder Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

• Die Einlegung eines Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zuge-
lassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Inter-
netpräsenz der Behörde, die den Bescheid erlassen hat (www.
waltenhofen.de) bzw. der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbar-
keit (www.vgh.bayern.de).

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausfüh-
rung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007  (GVBI 
13/2007) wurde im Bereich des Kommunalabgabenrechts ein 
fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahl-
möglichkeit eröffnet zwischen der Widerspruchseinlegung und 
unmittelbarer Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame Adres-
saten eines Bescheids setzt die unmittelbare Klageeinreichung 
die Zustimmung aller Betroffenen voraus.

• Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen dem Wider-
spruchsführer keine Kosten; ist der Widerspruch erfolglos oder 
wird er zurückgenommen, hat derjenige, der den Widerspruch 
eingelegt hat, die Kosten des Widerspruchsverfahrens zu tra-
gen.

• Durch Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit 
dieses Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einzie-
hung der angeforderten Beiträge nicht aufgehalten.

• Entscheidungen in einem Grundlagenbescheid (Messbe-
scheid und Zerlegungsbescheid) können nur durch Anfechtung 
des Folgebescheids angegriffen werden (§ 351 Abs. 2 AO). Ein-
wendungen, die sich gegen die Steuerpflicht überhaupt, gegen 
die Höhe des Messbetrages bzw. Zerlegungsanteils oder gegen 
einen Verspätungszuschlag richten, sind also beim zuständigen 
Finanzamt vorzutragen.

• Seit 01. Januar 2022 muss der in § 55 VwGO genannte Perso-
nenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

• [Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt:) Kraft Bundesrechts 
wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Gemeinde Waltenhofen, 23.12.2025

Stefan Sommer, Erster Bürgermeister
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Vollzug der Wassergesetze
Einleitung von Niederschlagswasser aus den 

Ortsteilen Oberdorf und Kurzberg in ein namen- 
loses Gewässer bzw. den Niedersonthofener See  

Antragsteller: Gemeinde Waltenhofen, 
Rathausstraße 4, 87448 Waltenhofen

I. Der Antragsteller beantragt im Rahmen der Einleitung von 
Niederschlagswasser aus den Ortsteilen Oberdorf und Kurz-
berg die wasserrechtliche Erlaubnis für die Einleitung von Nie-
derschlagswasser in ein namenloses Gewässer bzw. den Nie-
dersonthofener See.

II. Das Vorhaben wird bekanntgemacht mit dem Hinweis, dass
	 1.		�  die Pläne für die beantragte wasserrechtliche Erlaubnis 

vom 07.01.2026  bis zum 04.02.2026  bei der Gemeinde, 
Zimmer-Nr. 30 während der Dienststunden, zur öffentlichen 
Einsicht ausliegen,

 	 2.		�  die Antragsunterlagen auch unter https://www.oberallgaeu.
org/landkreis-politik-kommunales-ehrenamt/oeffentliche- 
bekanntmachungen heruntergeladen werden können und

	 3.		�  jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Gemeinde oder beim Land-
ratsamt Oberallgäu Einwendungen gegen den Plan erhe-
ben kann,

	 4.		�  bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin 
auch ohne ihn verhandelt werden kann und verspätete Ein-
wendungen bei der Erörterung und Entscheidung unbe-
rücksichtigt bleiben können,

	 5.	a)	� die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem 
Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung be-
nachrichtigt werden können,

 		  b)	�die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 
vorzunehmen sind.

GEMEINDE Waltenhofen

Stefan Sommer, Erster Bürgermeister

Das Steueramt informiert  
zum Thema Grundsteuer

• Eigentumswechsel einer Immobilie: Grundsteuerpflichtig ist 
für das gesamte Jahr, wer am 01.01. eines Jahres Eigentümer 
war. Eine Zurechnungsfortschreibung erfolgt durch das Finanz-
amt jeweils zum 01.01. des auf den Eigentumswechsel folgen-
den Jahres. Beispiel: (Immobilienverkauf zum 12.03.2025 à Zu-
rechnungsfortschreibung durch das Finanzamt zum 01.01.2026). 
Die Gemeinde Waltenhofen kann gemäß dem Grundsteuerge-
setz erst nach Erhalt des Bescheides über die Zurechnungs-
fortschreibung einen Grundsteuerbescheid auf den neuen Ei-
gentümer sowie einen Aufhebungsbescheid für den/die alten 
Eigentümer ausstellen. So lange hat der bisherige Eigentü-
mer die Grundsteuer an die Gemeinde zu leisten. Sobald die 
Gemeinde den Bescheid über den Eigentumswechsel erhält,

werden die Grundsteuerbescheide erlassen und die zuviel ent-
richtete Grundsteuer erstattet.

• Nachwirkungen der Grundsteuerreform: Die meisten Eigentü-
mer (> 90 %) haben bereits einen neuen Grundsteuerbescheid 
von der Gemeinde ab dem 01.01.2025 erhalten. Dieser ist auch 
für die Folgejahre gültig; die Beträge werden jeweils zur Quar-
talsmitte zur Zahlung fällig. Wenn Sie der Gemeinde Walten-
hofen ein SEPA-Mandat erteilt haben, brauchen Sie nichts wei-
ter zu unternehmen. Wenn Sie der Gemeinde Waltenhofen ein 
entsprechendes Mandat erteilen wollen, finden Sie dieses auf 
der Homepage der Gemeinde Waltenhofen unter „Rathaus“ – 
„Formulare“ – „Steueramt“. Sollten Sie diesen Vorteil nicht nutzen 
wollen, bitten wir um entsprechende Überweisung zum jeweili-
gen Termin. Eigentümer, die noch keinen Grundsteuerbescheid, 
jedoch bereits einen Grundsteuermessbescheid vom Finanzamt 
erhalten haben, bitten wir noch um etwas Geduld. Das Steuer-
amt veranlagt die Bescheide, die in großer Anzahl vom Finanz-
amt übermittelt wurden und stellt diese anschließend zu. Bis 
dahin ist keine Grundsteuer an die Gemeinde zu leisten. Bitte 
bedenken Sie jedoch, dass bis zum Erhalt des Bescheides die 
bis dahin fällig gewordene Grundsteuer in einer Summe zu 
entrichten ist. Eigentümer, die noch keinen Grundsteuermess-
bescheid vom Finanzamt erhalten haben wenden sich bitte an 
das Finanzamt Kempten – Bewertungsstelle – und holen sich von 
dort die gewünschte Information ein.

Postanschrift: Gemeinde Waltenhofen
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Bürgerbrief der 
Gemeinde Waltenhofen

IMPRESSUM

•	 Auflage: 3.466 Exemplare, Erscheinungsweise: 14-tägig

•	�� Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Gemeinde Waltenhofen, 1. Bürgermeister  
Stefan Sommer, Rathausstraße 4, 87448 Waltenhofen

	� gez. S. Sommer (Erster Bürgermeister)

•	� Verantwortlich für Anzeigen: 
Allgäuer Zeitungsverlag GmbH  
Fabian Frisch, Telefon (08 31) 2 06-221, 
frisch@azv.de 
Heisinger Straße 14, 87437 Kempten

•	 Grafik/Layout: ��Rolf Hüttl,  
huettl@azv.de

•	 Druck: �AZ Druck und Datentechnik GmbH 
Heisinger Straße 16, 87437 Kempten

• 	� Für unaufgefordert eingesandte 
Manuskripte keine Haftung.

©	� 2025 für Text und von uns gestaltete Anzeigen beim Verlag. Nachdruck, 
Vervielfältigung und elektronische Speicherung nur mit schriftlicher 
Genehmigung. Anzeigen-Preisliste Nr. 22/gültig ab Ausgabe 1/2025.

PEFC/04-31-2260

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt
stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de



Für alle Ortsteile12

Gemeinsame Stunden 
beim Seniorenadvent

Am Sonntag, den 30. November, war es wieder so 
weit: Die Gemeinde durfte gemeinsam mit zahlreichen 
Gästen einen stimmungsvollen Seniorenadvent feiern. 
In heiterer und zugleich besinnlicher Atmosphäre ver-
brachten wir wertvolle Zeit miteinander – begleitet vom 
Besuch des Nikolaus, seines Helfers und der Engel, die 
für viele strahlende Gesichter sorgten.

Unser herzlicher Dank 
gilt allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, 
die diesen Nachmittag 
möglich gemacht haben. 
Besonderer Dank geht an 
den Frauenbund Walten-
hofen-Hegge und Nieder-
sonthofen. 

Mit viel Liebe und Engagement haben die Mitglieder in 
diesem Jahr wundervolle Engel für unsere Seniorinnen 
und Senioren gebastelt und mit ihrer Tischdekoration 
für eine festliche weihnachtliche Stimmung gesorgt. 
Die Ortsvereine des Frauenbundes leisten das ganze 
Jahr über herausragende Arbeit – dafür möchten wir 
Ihnen ausdrücklich danken.

Wir freuen uns sehr, dass so viele unserer Einladung ge-
folgt sind und diesen besonderen Adventsnachmittag 
mit uns geteilt haben. Schon heute blicken wir voller 
Vorfreude auf das Wiedersehen im kommenden Jahr.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine geseg-
nete Weihnachtszeit, erholsame Feiertage und ein 
gesundes, glückliches neues Jahr 2026!

Alice Kunesch-Andree

Bilder: Gemeinde Waltenhofen, Birgit Krause

Gemeinde Waltenhofen 
Quartiersmanagement Senioren

Tel. (0 83 03) 79-57 oder (01 73) 2 36 75 06 
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.“

Sportgemeinschaft 
Waltenhofen-Hegge e.V.

SG Hallentage 2026
Liebe Sportkameraden, Freunde und Partner, 

hiermit laden wir Euch recht herzlich zu den alljährlichen Hal-
lentagen 2026  vom Samstag, 3. Januar 2026  bis Dienstag, 
6. Januar 2026  ein. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. 

Samstag, 3. Januar 2026

10.00 – 13.00 Uhr	 E2-Junioren
13.30 – 16.30 Uhr	 E1-Junioren
17.00 – 20.00 Uhr	 Herren (Meckatzer Cup)

Sonntag, 4. Januar 2026

10.00 – 13.00 Uhr	 D2-Junioren
13.30 – 16.30 Uhr	 D1-Junioren
17.00 – 22.30 Uhr	 A-Junioren 

Montag, 5. Januar 2026

10.00 – 13.00 Uhr	 F2-Junioren 
13.30 – 16.30 Uhr	 F1-Junioren 
17.00 – 20.00 Uhr	 AH 

Dienstag, 6. Januar 2026

10.00 – 13.00 Uhr	 C-Junioren
13.30 – 16.30 Uhr	 G-Junioren

Wir freuen uns auf Euren Besuch in der 
Mehrzweckhalle Waltenhofen!

Mit sportlichen Grüßen 
SG Waltenhofen-Hegge

Für alle Ortsteile
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Pfarreiengemeinschaft Waltenhofen, Hegge,  
Memhölz, Niedersonthofen, Martinszell

Pfarrgemeinderatswahlen 2026
Am 1. März 2026 finden in ganz Bayern die Pfarrgemeinderats-
wahlen statt. 

Der Pfarrgemeinderat sorgt für eine lebendige Pfarrei, in der es 
für Menschen jedes Alters attraktive Angebote gibt.

Wollen Sie, dass wir auch künftig Kinder- und Familiengottes-
dienste feiern, beim Pfarrfest als ganze Gemeinde zusammen-
kommen, dass Kranke besucht werden und es eine Kirchliche 
Jugendgruppe gibt?

Wollen Sie etwas verändern, damit die Kirche moderner und 
gewinnender wird? Bringen Sie Ihre Fähigkeiten, Begabungen 
und Ihre Ideen in die Gemeinde ein und werden Sie Pfarrge-
meinderätin oder Pfarrgemeinderat oder sprechen Sie andere 
Mitchristen an.

Wir bitten um Vorschläge bis zum 28. Dezember 2025.

Folgende Möglichkeiten gibt es:

– �Einwerfen der Vorschläge in die Vorschlagsbox 
in den Pfarrkirchen

– Meldung im Pfarrbüro Waltenhofen

– �Meldung bei einem Mitglied des Wahlausschusses  
der jeweiligen Gemeinde (Namen der Mitglieder hängen 
an den gewohnten Stellen aus).

Gewählt werden können alle katholischen Frauen und Männer 
ab 16 Jahren.

Roland Buchenberg, Pfarrer

Öffnungszeiten der ZAK Anlagen 
und Kaufhäuser über die 

Weihnachts- und Neujahrsfeiertage
Am 24. und 31. Dezember 2025  (Heiligabend und Silvester) 
sowie an den gesetzlichen Feiertagen bleiben die folgenden 
Einrichtungen des Zweckverbands für Abfallwirtschaft Kempten 
(ZAK) geschlossen: alle Wertstoffhöfe im Verbandsgebiet, das 
Müllheizkraftwerk Kempten einschließlich Kleinanlieferbereich, 
die Müllumladestationen Sonthofen und Lindau, die Vergä-
rungsanlage Kempten-Schlatt, das Kompostwerk OA-Süd sowie 
die ZAK Verwaltung. 

Die ZAK Kaufhäuser in Kempten und Sonthofen sowie das Kauf-
haus von Unternehmen Chance in Lindau bleiben von Mittwoch, 
24. Dezember 2025, bis einschließlich Donnerstag, 1. Januar 
2026, geschlossen. Das Kaufhaus von Unternehmen Chance in 
Lindenberg ist aufgrund eines Umzugs den gesamten Dezem-
ber geschlossen. Ab Freitag, 2. Januar 2026, öffnet das Kaufhaus 
am neuen Standort in der Lindenberg Passage (Hauptstraße 52, 
88161  Lindenberg). Wie bereits berichtet, werden die Kauf-
häuser in Lindau und Lindenberg zum 1. Januar 2026 nach der 
Übernahme durch die ZAK Abfallwirtschaft GmbH zu „ZAK Kauf-
häusern“.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Servicecenter, Tel.: 0831/25282-0

Pfarrei St. Martin, Waltenhofen
Wir über 50

Mittwoch, 7. Januar 2026 – 12.00 Uhr

Mittagstisch im Gasthaus Krone, Familie Semler, Waltenhofen. 
Bitte spätestens 1 Woche vorher anmelden: Tel. 08303/7019.

Dienstag, 13. Januar 2026 – 14.30 Uhr

Vortrag „Sturzprävention“ mit Herrn Weber vom Landratsamt 
Oberallgäu im Pfarrheim St. Martin, Waltenhofen bei Kaffee und 
Kuchen.

Kartenvorverkauf vom 3. Januar bis 6. Januar 2026, 
jeweils ab 10.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Waltenhofen, 

Plabennecstraße 9, während der Fußball-Hallentage 
der SG Waltenhofen-Hegge. 

Sollten in dieser Vorverkaufsphase alle Karten verkauft 
worden sein ist kein weiterer Vorverkauf geplant. 

Auf euer Kommen freuen sich die Fußballer 
der SG Waltenhofen-Hegge!

Bitte senden Sie uns Ihre Nachrichten möglichst  
per E-Mail: buergerbrief@waltenhofen.de

Somit ersparen wir Ihnen und uns Zeit 
und können unnötige Tippfehler vermeiden!

Wichtige Mitteilung 

an die Vereine!
@@
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Bild: K. Aichinger

Neues Handbuch unterstützt Vereine 
beim Wechsel zum Teamvorstand

Innovationspreis geht ins Oberallgäu

Oberallgäu. Der Generationswechsel von Vorständen in Verei-
nen ist eine große Herausforderung: Immer weniger Menschen 
möchten die Verantwortung eines klassischen Vereinsvorsitzen-
den übernehmen. Mit einem neuen Handbuch zur Einführung 
eines Teamvorstands will der Oberallgäuer Vereinsberater Karl 
Bosch aus Sonthofen zusammen mit seinen Kolleginnen Kers-
tin Stocker von der Freiwilligenagentur „WinWin“ im Landkreis 
Nürnberger Land und Maria Schneider, Leiterin der Ehrenamts-
förderung im Landkreis Regen-Arberland, nun Abhilfe schaffen. 
Der praxisorientierte Leitfaden zeigt Schritt für Schritt, wie Ver-
eine ihre Führungsstruktur modernisieren und damit die Arbeit 
auf mehrere Schultern verteilen können. „Ich freue mich, wenn 
das Handbuch den Vereinen hilft, Nachfolger im Vorstand eines 
Vereins zu finden und den Generationenwechsel im Verein er-
folgreich zu gestalten“, sagt Karl Bosch.

Das Handbuch erläutert nicht nur die rechtlichen und organisa-
torischen Grundlagen für die Einführung eines Teamvorstands, 
sondern bietet auch konkrete Muster, Checklisten und Erfah-
rungsberichte aus der Vereinsarbeit. Damit soll es ehrenamtlich 
Engagierten helfen, neue Wege der Zusammenarbeit zu gehen 
– weg von der Einzelverantwortung, hin zu mehr gemeinschaftli-
chem Engagement. Es zeigt praxisnah, wie man Verantwortung 
im Verein neu verteilen kann, ohne dass jemand überfordert 

wird. Für viele Vereine ist das Teamvorstand-Modell sicher ein 
wichtiger Schritt in die Zukunft.

 Besonders bemerkenswert: Die Autoren wurden vor kurzem mit 
dem Innovationspreis 2025 der Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen ausgezeichnet. Die vierköpfige Experten-
Jury lobte bei der Preisverleihung nicht nur die landkreisüber-
greifende Arbeit, sondern auch den möglichen Lösungsansatz 
für Nachwuchsprobleme von Vereinen. Zudem unterstütze das 
Projekt konkret Engagierte in ihrem Handeln vor Ort. Karl Bosch 
fühlt sich geehrt: „Damit haben wir wirklich nicht gerechnet. Wir 
freuen uns riesig über die Auszeichnung und fühlen uns sehr 
wertgeschätzt“, so Bosch.

Das Handbuch „Teamvorstand“ steht interessierten 
Vereinen kostenlos zum Download zur Verfügung unter: 
www.der-vereinsberater.info/Teamvorstand

Kontakt:
Karl Bosch – Der Vereinsberater 
E-Mail: info@der-vereinsberater.info 
Tel. 08321/7879787

Stand with Ukraine –  
Unser Allgäu hilft

Weihnachtsgeschenke für 
Familien und Kinder in der Ukraine

Der Benefiz-Stand auf dem Sulzberger Weihnachtsdorf war 
ein voller Erfolg, berichtet Petra Schulte-Ritter, Mitbegründerin 
von „Stand with Ukraine – Unser Allgäu hilft“. Besucher freuten 
sich über handgemachte Weihnachtsgestecke, Geschenkideen 
und Laible. „Die Spendenbereitschaft der Allgäuer war an die-
sen zwei Tagen großartig.“ Sie fügt hinzu: „Helfen kann so ein-
fach sein!“ Viele Privatpersonen, Familien mit Kindern, Schulen 
und Kindergärten folgten ihrem Aufruf. Seit Anfang November 
brachten sie über 200 Pakete und Geschenke, liebevoll bemalt, 
beklebt oder verpackt.

„Auch wir wollen Familien und Kinder in den Kriegsgebieten der 
Ukraine helfen“, sagt Alfred Heller, Leiter des Sulzberger Wald-
kindergartens. Er, elf Kinder und seine Kollegin Angelika Jörg 
brachten drei Bananenkartons zur Sammelstelle.

Theater- und Trachtenverein 
D'Allgäuer Waltenhofen e.V.

Theaterfahrt
Am 5. Januar 2026  findet wieder die Theaterfahrt des Thea-
ter- und Trachtenvereins D‘Allgäuer Waltenhofen nach Wengen 
statt. Gespielt wird dort das Stück „Chaos an Heiligabend“.

Abfahrtszeiten sind:

19.00 Uhr – Weiberg, 19.05 Uhr – Seniorenheim Waltenhofen, 
19.07 Uhr – Wuhr, 19.10 Uhr – Rohr, 19.15 Uhr – Walkarts, 
19.20 Uhr – Leutenhofen/Fink

Infos und Anmeldung bei Romana Maidel  
unter Tel. 08378/6863761
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„Dieses Jahr wünschen wir uns von den Eltern kein Geschenk, 
sondern Lebensmittel für die notleidenden Menschen in der Uk-
raine.” 

„Putin greift weiter mit brutaler Härte an. Er richtet Drohnen und 
Raketen gezielt auf Wohnhäuser und Energieanlagen. Fast die 
ganze Infrastruktur liegt in Trümmern. Für die Ukrainer ist es der 
vierte Kriegswinter. Sie sind müde und erschöpft und wünschen 
sich Frieden. Familien mit ihren Kindern, ältere Menschen aber 
auch Pflegebedürftige halten durch bei Schnee und eisigen 
Temperaturen. In den Wohnungen, Holzbaracken und Notun-
terkünften fehlen Fenster. Nur selten gibt es Elektrizität, Wärme 
und fließend Wasser. Noch vor den Feiertagen fährt ein 40-Ton-
ner aus dem Allgäu in die Ukraine. Das ehrenamtliche Helfer-
team bereitet seit Wochen den 64. Hilfstransport sorgfältig vor. 
Das Sammellager in Sulzberg-Ried füllt sich bereits. Auf Paletten 
stapeln sich Lebensmittelpakete, Geschenke für Kinder sowie 
die Hospital-Care-Bags für schwer verletzte Menschen in Klini-
ken und Lazaretten. Aber auch Decken, Grabenkerzen, medizi-
nische Hilfsgüter und Tierfutter.” Petra Schulte-Ritter erklärt: „Die 
Menschen dort brauchen unsere Hilfe und Unterstützung sehr 
dringend. Wir wollen allen in den Kriegsgebieten der Ukraine in 
dieser schweren Zeit zeigen, wir denken an sie.”

Ein Hinweis: Auch die Helfer brauchen eine kurze Pause. 
Die Sammelstelle schließt vom 27. Dezember 2025 bis ein-
schließlich 3. Januar 2026.

Wir freuen uns über Ihre Sach- und Geldspenden. Ihre Geldspen-
den verwenden wir für dringend benötigte Lebensmittel, Hygie-
neartikel und für den Transport. Für eine PayPal-Spende nutzen Sie 
bitte: unser-allgaeu-hilft@gmx.net. Überweisungen sind an die 
Raiffeisenbank im Allgäuer Land möglich: Konto „Stand with Uk-
raine – Unser Allgäu hilft“, IBAN DE37 7336 9264 0107 1732 37. 
Benötigen Sie eine Spendenquittung ab 300 Euro? Dann über-
weisen den Betrag an die Sparkasse Allgäu auf das Konto des 
BRK Kempten, IBAN DE57  7335  0000  0310  4000  31. Als Ver-
wendungszweck geben Sie bitte „UKRAINE-HILFE“ sowie Ihren 
Namen und Ihre Adresse an, damit wir die Spende zuordnen 
können. 

Die Sammelstelle in Sulzberg, Ried 8, ist samstags von 9  bis 
12 Uhr geöffnet. Ab 15 Uhr erreichen Sie uns telefonisch unter 
0171/9510445.

Bild: Stephanie Klare

Haus der Familie –  
Schönstatt auf’m Berg

Herzlich Willkommen  
in Schönstatt auf’m Berg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Das Rezeptions-Büro und das 
Telefon sind zu folgenden Zeiten besetzt: täglich von 9 bis 17 Uhr 
– sowie zusätzlich bei An- und Abreisen und auf Anfrage.

Bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten: 
18. – 23. Dezember und 27. Dezember 2025: 10 – 15 Uhr

Dies betrifft auch das Lädele und die Cafeteria.

In der Zeit vom 24. - 26. Dezember 2025 ist das Haus komplett 
geschlossen.

Das Lädele und die Cafeteria sind zu den angegebenen Rezepti-
onszeiten geöffnet und nach telefonischer Anmeldung.

Unser Advents- und Weihnachtsmarkt ist aufgebaut – in unserem 
Lädele finden Sie adventliche und weihnachtliche Geschenk- 
ideen, Bücher, Karten, Kerzen, Windlichter und vieles mehr.

Das Heiligtum ist täglich von 9 Uhr bis zum Einbruch der Dun-
kelheit für das persönliche Gebet geöffnet. Die aktuellen Gottes-
dienste erfahren Sie auf unserer Homepage.

Unser Gebet begleitet alle Gruppen, Gäste und Freunde un-
seres Hauses! Gerne dürfen Sie uns auch Ihre Gebetsanliegen 
schicken (per Post, Mail, Telefon).

Wir wünschen unseren Gästen und Besuchern 
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.

Dezember 2025

28. – 03.	 �Familienurlaub mit dem PLUS Silvester, WIR – 
immer wieder neu! Mit Sophie & Alexander Miller, 
Ulrike & Wolfgang Branz, Sr. M. Gertraud Evanzin, 
Pater Wilson Parekkattil

Februar 2026

08.	� 17.30 Uhr, Marriage Week – Internationale Woche 
für die Ehe, Candlelight Dinner – ein romantisches 
Abendessen zu zweit, mit Nina und Thomas Waltinger

	� 20.00 Uhr, Gottesdienst – Unser Ja wieder neu sa-
gen, Hl. Messe für Ehepaare mit dem Angebot zur 
Erneuerung des Eheversprechens

27. – 01.	� echt WIR! Eheseminar mit MehrWert, Beginn des 
2-jährigen Familientrainer-Kurses (für die ganze 
Familie) der Akademie für Familienpädagogik, mit 
Caroline & Mathias Platzer und Fachreferenten

Weitere Auskünfte, aktuelle Gottesdienstzeiten 
und Anmeldung bei:
Haus der Familie Schönstatt auf’m Berg, 
87448 Waltenhofen-Memhölz, Tel. 08379/9204-0, 
www.schoenstatt-memhoelz.de 
oder im Schaukasten vor dem Haus
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im Alten Bahnhof Martinszell (barrierefrei), in Koope-
ration mit der Gemeinde und dem Nachbarschafts-
hilfeverein „Hilfe von Haus zu Haus e.V.“ Waltenhofen

zusätzliche Vorstellung

Mehrzweckraum (barrierefrei), in Kooperation mit 
der Gemeinde und dem Seniorenbeirat Waltenhofen.

In der vorrevolutionären 
französischen Gesell-
schaft ist die feine Gas-
tronomie noch ein Vor-
recht des Adels. 

Der begnadete, aber eigenwillige Küchenchef Man-
ceron arbeitet für den Herzog de Chamfort. Eines 
Tages lässt er bei einem wichtigen Festmahl seiner 
Phantasie allzu sehr freien Lauf und wird deshalb 
entlassen. Zusammen mit seinem erwachsenen Sohn 
kehrt er zurück auf den heimischen Bauernhof in der 
Auvergne und eröffnet dort in einer Poststation ein 
Gasthaus.
Der große Meister verliert erst einmal die Lust am Ko-
chen, denn seine beruflichen Aussichten erscheinen 
eher trüb: Zukünftig nur noch staubigen Reisenden 
Bouillon und Brot servieren. Doch dann kommt die 
Marmeladenköchin Louise auf den Hof und will von 
Manceron in die Kochkunst eingeführt werden. Ihr ta-
lentierter Umgang mit wilden Kräutern, Waldbeeren 
und Trüffeln zieht ihn in den Bann.
Gemeinsam entwickeln sie ein neues Konzept 
für ein Restaurant, das ein unerwarteter Erfolg 
wird. Während sich im fernen Paris die politischen

Seniorenkino in der IG OMA

Dienstag, 13.01.2025 um 14.00 Uhr

im Seniorenzentum St. Martin

Donnerstag, 
15.01.2026, 
um 17.00 Uhr 
„A la Carte – 
Freiheit geht  
durch den Magen”

Ereignisse überschlagen, erschaffen sie durch ihren 
Mut eine Revolution im Kleinen: einen Ort der Ge-
meinsamkeit und des Genusses für alle!

„Kultivierte Komödie über die (fiktive) Entstehung 
des ersten französischen Restaurants, die sich vor al-
lem über intime Szenen mit präzis geformten Cha-
rakteren entfaltet. Kreativität und Variation werden 
dabei nicht nur beim Kochen als bessere Alternative 
zu Stagnation und unreflektierter Traditionspflege 
hervorgehoben.“ (Filmdienst)

Der Eintritt ist kostenlos, wir laden alle Seniorinnen 
und Senioren herzlich dazu ein!

Abholdienst mit dem Bürgerbus ist möglich!
Reservierungen beim HzuH, Tel. 08379/ 7714 od. 7713

Gemeinde Waltenhofen 
Quartiersmanagement Senioren

Tel. (0 83 03) 79-57 oder (01 73) 2 36 75 06 
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

 

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.“

Pfarrei Sankt Martin 
in Martinszell

WIRÜber 50 Senioren, Martinszell-Oberdorf

laden künftige Bus Mitfahrer und Interessierte aus allen Ortstei-
len rund um den Niedersonthofener See zu einem gemütlichen 
Nachmittag, am Mittwoch, 14. Januar 2026 ins Pfarrheim ein.

Unser Programm:
Vorstellung der 1/2-Tages-Busfahrten in 2026 mit Kaffee und Kuchen

Zeit:	 14.30 bis 17.00 Uhr 
Ort:	� Pfarrheim Martinszell, 

Untere Dorfstraße 138, 87448 Waltenhofen

Wir freuen uns auf Eueren Besuch und viele neue Gesichter, die 
die Lebensfreude an Bus Ausflügen mit uns teilen wollen.

Herzlich Willkommen im Pfarrheim Martinszell!

Für WIRÜber 50 Senioren Martinszell-Oberdorf 
Hildegund Heel

Kath. Frauenbund 
Waltenhofen-Hegge

Wir wünschen Euch und euren Familien allen ein ruhiges, fried-
volles Weihnachtsfest und ein gesundes glückliches Neues Jahr 
2026. Wir hoffen euch alle gesund im neuen Jahr zu unseren 
Veranstaltungen wieder begrüßen zu können!

Das Team vom Frauenbund Waltenhofen-Hegge
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Sternsingen 2026

Das Mädchen auf dem diesjährigen Plakat heißt Nour. Sie freut 
sich, weil sie in die Schule gehen kann und Lernen darf, anstatt 
Arbeiten zu müssen. Doch das ist keine Selbstverständlichkeit: 
Weltweit arbeiten 138  Millionen Kinder. Als Kinderarbeit be-
zeichnet man Tätigkeiten, für die Kinder zu jung sind, die sie vom 
Schulbesuch abhalten und die ihrer Gesundheit und Entwick-
lung schaden.

„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“

ist das Motto der Aktion Dreikönigssingen 2026. Das Sternsin-
gerwerk und seine Partner unterstützen weltweit Hilfsprojekte in 
über 100 Ländern, um Kinder aus Arbeit zu befreien und ihnen 
den Schulbesuch zu ermöglichen. 2026 werden zwei Beispiel-
projekte in Bangladesch in den Mittelpunkt gerückt.

Etwa ein Drittel der 167 Millionen Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Bangladesch lebt in Armut. Um zum Familienunterhalt 
beizutragen, müssen viele Kinder die Schule abbrechen und 
Arbeiten gehen. Trotz Fortschritten im Kampf gegen die Kinder-
arbeit arbeiten in Bangladesch noch rund 1,8 Millionen Kinder.

Beide Projekte in Bangladesch zeigen, wie das Engagement der 
Sternsingerinnen und Sternsinger dazu beiträgt, Kinderarbeit 
zu bekämpfen: Die Caritas Bangladesch bildet Kinder und Ju-
gendliche aus und vermittelt Eltern, dass der Schulbesuch ihren 
Kindern bessere Zukunftschancen bietet.

Die Abdur Rashid Khan Thakur Foundation (ARKTF) befreit in 
Westbangladesch Kinder aus gesundheitsschädigenden Ar-
beitsverhältnissen. Das ARKTF-Team unterstützt die (Wieder-)
Einschulung oder Ausbildung junger Menschen. Außerdem 
sensibilisiert die ARKTF Kinder, Eltern, Arbeitgeber, lokale Be-
hörden und Regierungsmitarbeitende für die Kinderrechte.

Unabhängig von den Beispielprojekten aus der Region, die ex-
emplarisch im Mittelpunkt der Aktion Dreikönigssingen steht, 
fließen die Spenden, die die Sternsingerinnen und Sternsinger 
sammeln, jedoch in Hilfsprojekte für Kinder in rund hundert Län-
dern weltweit.

Mehr Informationen zur Aktion Dreikönigssingen finden Sie auf 
der Seite: www.sternsinger.de

Die Termine für das Sternsingen sind für 2026 wie folgt geplant:

Waltenhofen:	� 6. Januar 2026 
(für angemeldete Haushalte, siehe unten)

Martinszell:	 4. und 5. Januar 2026

Niedersonthofen:	 5. und 6. Januar 2026

Memhölz:	 6. Januar 2026

Hegge:	 3. und 4. Januar 2026

Bankverbindung:

Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 
Pax Bank eG
IBAN DE95 3706 0193 0000 0010 31
BIC: GENODED1PAX

Bild: Das Kindermissionswerk Die Sternsinger e.V.

Mitteilung des ZAK: 
Problemmüllsammlung 2026 

in Waltenhofen
Die nächste mobile Sammlung von Problemmüll findet in Wal-
tenhofen zu folgenden Terminen statt:

Mittwoch, 29. April 2026, von 8.00  – 9.30  Uhr, Wertstoffhof 
Waltenhofen und Donnerstag, 29. Oktober 2026, von 8.00  – 
9.30 Uhr, Wertstoffhof Waltenhofen.

Bitte bringen Sie zu diesen Terminen Ihre Problemabfälle zur 
Sammelstelle. Eine Abgabe ist ausschließlich während der ge-
nannten Zeiten möglich.

Was wird angenommen?

Säuren, Chemikalien, Farben und Lacke, Pflanzenschutzmittel, 
Medikamente, Batterien, Insektenspray, Imprägniermittel, Lö-
sungsmittel, Verdünner, etc.

Was wird nicht angenommen?

Altöl (Rückgabe an Handel), Altreifen (Entsorgung über Reifen-
händler), Munition, Tierkadaver, Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren, radioaktive Abfälle, Restmüll und Wertstoffe.

Die vollständige Übersicht aller Sammeltermine im Landkreis 
und weitere Infos finden Sie unter: 

www.zak-kempten.de/entsorgen/entsorgungstermine/ 
problemmuelltermine
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Fachstelle für Demenz und Pflege
Um das Wissen in der Gesellschaft über das Krankheitsbild De-
menz zu stärken, bieten wir im Februar und März 2026 folgende 
virtuelle Veranstaltungen an:

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für 
Demenz und Pflege Schwaben: „Die Pflegebegutachtung – 

Der Weg zum Pflegegrad“

Vortrag von Gabriele Hetz, Medizinischer Dienst Bayern

Erst wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen Pflege-
grad erhalten, haben sie Anspruch auf Leistungen der Pflege-
versicherung. Doch ab wann bin ich pflegebedürftig? Wie wo 
und wann stelle ich den Antrag? Was bedeutet Pflegebegutach-
tung? Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen Überblick, wie 
Sie den Antrag auf Pflegegrad stellen und was bei der Pflege-
begutachtung passiert. Er richtet sich an alle am Thema Pflege 
Interessierten.

Termin:	5. Februar 2026 um 17 Uhr 
Dauer:	 ca. 1,5 Stunden, kostenfrei
Wo:	� online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen 

nach Anmeldung. 

Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de 
Tel: 0831/2523-9702

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz 
und Pflege Schwaben: „Leistungen der Pflegeversicherung 

bei der Pflege zu Hause“

Vortrag von Markus Blach und Christian Kollmann, Teamleiter 
Pflegekasse bei der AOK Bayern – die Gesundheitskasse

Wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen Pflegegrad 
erhalten, haben sie Anspruch auf Leistungen der Pflegeversi-
cherung. Doch welche sind das? Wie nimmt man diese in An-
spruch? An wen kann man sich wenden? Dieser virtuelle Vortrag 
gibt Ihnen einen Überblick über die verschiedenen Leistungsar-
ten und zeigt den Weg zu diesen auf. Er richtet sich an jene, die 
bereits einen Pflegegrad haben und ihre Angehörigen und alle 
am Thema Pflege Interessierten.

Termin:	 5. März 2026 um 17 Uhr 
Dauer:	 ca. 1,5 Stunden, kostenfrei
Wo:	� online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen 

nach Anmeldung.

Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de 
Tel: 0831/2523-9702

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz 
und Pflege Schwaben: „Angebote zur Unterstützung 

im Alltag (AUA) und ehrenamtlich tätige Einzelperson“

Vortrag der Fachberaterinnen der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Schwaben

Die Versorgung von Menschen mit Pflegebedarf stellt das Um-

feld der Pflegebedürftigen häufig vor große Herausforderungen.

Verfügbare Hilfsangebote sind den Betroffenen teilweise nicht 

bekannt.In diesem Vortrag stellen wir Ihnen neben verschiede-

nen Beratungsstellen, die sogenannten Angebote zur Unter-

stützung im Alltag, die den Pflegealltag zu Hause entlasten und 

unterstützen sollen, vor. Wir geben Ihnen einen Überblick über 

die verschiedenen Angebotsformate und zeigen Ihnen den 

Weg zu diesen Angeboten auf. Seit 2021 besteht die Möglich-

keit, dass Hilfen, die durch Privatpersonen aus dem Umfeld der 

pflegbedürftigen Person erbracht werden, über die Pflegekasse 

abgerechnet werden können. Dieses Angebotsformat, die so-

genannte ehrenamtlich tätige Einzelperson, wird ebenfalls nä-

her vorgestellt.

Termin:	 19. März 2026 um 17 Uhr 

Dauer:	 ca. 1,5 Stunden, kostenfrei 

Wo:	� online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen 

nach Anmeldung.

Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de 

Tel: 0831/2523 – 9702

Demenz Partner Schulung – Grundlegende Informationen 

zu Demenzerkrankungen

Katrin Lörch-Merkle, Fachberaterin bei der Fachstelle für De-

menz und Pflege Schwaben

Diese Schulung soll Ihnen grundlegende Informationen über 

Demenzerkrankungen vermitteln. Was heißt Demenz? Wie be-

gegne ich Menschen mit Demenz? Was leisten Familien? An 

wen kann ich mich im Fall der Fälle wenden? Diese und noch 

weitere Fragen sollen im Verlauf der Veranstaltung geklärt wer-

den. Nach dem Vortrag bleibt ausreichend Zeit für Austausch 

und Diskussion.

Termin:	 23. März 2026 um 17 Uhr, 

Dauer:	  ca. 2 Stunden, kostenfrei 

Wo:	� Online (Zoom), den Link erhalten die 

Teilnehmer*innen nach Anmeldung. 

Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de 

Tel: 0831/2523-9702 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Gemeinde Waltenhofen 
Quartiersmanagement Senioren

Tel. (0 83 03) 79-57 oder (01 73) 2 36 75 06 
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.“
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!!! Neues Angebot 
beim Gesundheitssport !!!
Augen- und Bewegungstraining

Leitung/Anmeldung: Dietrich Rowek, Tel. 0163/8848829 
ab Donnerstag, 29. Januar 2026, von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Unsere Augen sind wichtiger als alle anderen Sinne!

Augentraining verbessert aber nicht nur die Sehfähigkeit, son-
dern beeinflusst viel mehr...!

Die Koordination beider Gehirnhälften wird besonders durch 
körperliche Gymnastik und Augenbewegungen verbessert. Da-
bei trainieren wir einmalmal gezielt die Augenmuskulatur anzu-
sprechen und dann jede Körperbewegung unter Führung des 
Blickes auszuführen. Dieses Training steigert die Konzentrations-
fähigkeit, das Sehvermögen und die allgemeine Lernfähigkeit.

Heilpraktiker Dietrich Rowek kombiniert das Augentraining 
nach Dr. Baytes mit Übungen und Akupressurpunkten aus der 
chinesischen Medizin.

„Weihnachten 2025“

(Ja, gibt es Weihnachten überhaupt noch?)

„Alle Jahre wieder……….“ 
erklingen in der Weihnachtszeit 
dieses und auch andere Lieder.

Warum auch nicht? 
Ich finde es schön: 
Lieder sind wie ein Gedicht.

Doch ich höre manche klagen: 
Das bringt doch nichts in Zeiten 
wo Despoten, Autokraten, Diktatoren, 
so vielerorts, das Sagen haben!

Ja stimmt, es gibt Krieg in der Ukraine, 
Gaza, Afrika und Jemen, 
und Not weltweit; 
die Menschheit müsste unentwegt  
sich schämen!

Und doch sind grade in der Weihnachtszeit 
so viele Menschen hilfsbereit; 
Sie schenken beileibe nicht nur aus Kalkül 
sondern auch aus echtem Mitgefühl!

Schluss:
Es gibt auch welche, die meinen 
es bräuchte gar kein Weihnachten mehr!

ECHT ?? 
       Jetzt erst recht 

sag ich zu diesen 
und auch jenen:

„Weihnachten lass ich mir 
von niemand nehmen!“

Anton Danner 
Weihnachten 2025  
Waltenhofen-Hegge

Gemeinde Waltenhofen 
Quartiersmanagement Senioren

Tel. (0 83 03) 79-57 oder (01 73) 2 36 75 06 
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.“

Pixabay_christmas_ 
ninikvaratskhelia

„Lasst uns Tanz„Lasst uns Tanzen “– en “– 
Tanzen für Menschen 

mit und ohne Demenz
Mittwoch, den 14. Januar 2026

Wir treffen uns 10.00 bis 11.00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Seniorenzentrums Sankt Martin, um ge-
meinsam in Bewegung zu kommen. 

Eingeladen sind alle, die Spaß haben mit Musik in Ge-
meinschaft zu sein. Wir werden zusammen verschie-
denen Musikklassikern aus den 60er und 70er Jahren 
lauschen und uns dazu bewegen.

Alle sind herzlich eingeladen auf die Reise 
mitzukommen.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20  Personen begrenzt. 
An- und Zugehörige sind als Gäste ebenfalls will-
kommen. Mitglieder des Seniorenbeirates sind als 
Gesprächspartner anwesend.

Iris Heiland 
(Tanz- und Bewegungstherapeutin)

Anmeldungen bitte ab sofort in der Gemeinde!

Gemeinde Waltenhofen 
Quartiersmanagement Senioren

Tel. (0 83 03) 79-57 oder (01 73) 2 36 75 06 
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.“
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Mit Herz, Geduld und Offenheit – 
Pflegeeltern im Oberallgäu gesucht

Informationsabend des Jugendamts 
am 26. Januar 2026

Das Jugendamt Oberallgäu sucht engagierte Familien, Paare 
oder Einzelpersonen, die bereit sind, Kindern ein liebevolles 
und stabiles Zuhause auf Zeit zu schenken. Viele Kinder und Ju-
gendliche können vorübergehend oder dauerhaft nicht in ihren 
Herkunftsfamilien leben und benötigen in dieser herausfordern-
den Lebenssituation einen sicheren Ort, der Geborgenheit bie-
tet und ihnen ermöglicht, einfach Kind zu sein.

Ziel des Jugendamts ist es, diesen jungen Menschen ein ver-
lässliches familiäres Umfeld zu eröffnen, in dem sie neue Pers-
pektiven entwickeln können. Dafür werden Menschen gesucht, 
die Freude am Umgang mit Kindern haben, einfühlsam sind und 

Kreativmarkt am Gleis 
am 12. April 2026

Ankündigung – 
Wir suchen weitere Aussteller 

und Ausstellerinnen

Am Sonntag, den 12. April 2026, findet im Bahnhofsgarten der 
IG OMa in Oberdorf der 1. Kreativmarkt am Gleis statt: Kunst-
schaffende, Handwerker, Handwerkerinnen und viele weitere 
handwerklich begabte Menschen unseres Landkreises (und 
gerne auch darüber hinaus) zeigen von 10 – 18 Uhr unter freiem 
Himmel, was aus Holz, Wolle, Metall, Papier, Ton, bunten Farben 
und allen erdenklichen anderen Materialien erschaffen werden 
kann, wenn bloß Zeit, Muße und das nötige Talent gegeben sind.

Der Garten bietet Platz für bis zu 30  Stände à 2  Meter Breite. 
Als Standmiete wird eine Aufwandspauschale von 10 € verlangt.

Da das Wetter erfahrungsgemäß sehr unstet sein kann, empfeh-
len wir eine regenfeste Überbauung, für die selbst zu sorgen ist.

Für das leibliche Wohl steht selbstverständlich unser kompe-
tentes und ehrenamtliches Team der IG OMa bereit und serviert 
passende Speisen und Getränke.

Wir wünschen uns ein möglichst breit gestreutes, regionales und 
Hand gemachtes Angebot und freuen uns daher über alle In-
teressierten! Bei Fragen oder einer Anmeldung als Austeller*in 
meldet Euch bitte zurück an Johanna Schall:
johanna.schall@ig-oma.de

Für alle, die lieber als Gäste vorbei kommen: Hiermit habt ihr 
den Termin; markiert ihn Euch gerne dick im Kalender! Auch 
Euch erwarten wir mit Freude!

Datum:	 12. April 2026	 Kosten als Austeller*in: 10 € 
Aufbau:	   8 – 10 Uhr	 Standgröße: 2 x 2 Meter 
Uhrzeit:	 10 – 18 Uhr

Gastschülerprogramm
Schüler aus Mexiko suchen Gastfamilien 

 in Deutschland!

Lernen Sie Mexiko aus erster Hand kennen – indem Sie einen 
Gastschüler bei sich aufnehmen. Im Rahmen unseres Austausch-
programms mit dem Colegio Alemán in Guadalajara/Mexiko 
sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa Familien, die bereit 
sind, einem Jugendlichen als „Kind auf Zeit“ ihr Zuhause zu öff-
nen und gemeinsam den Alltag aus einer neuen Perspektive zu 
erleben.

Aufenthaltszeitraum: 29. März 2026 – 15. Juni 2026

(Teilnehmende sind 14 bis 16 Jahre alt)

Die Schülerinnen und Schüler besuchen während ihres Aufent-
halts verpflichtend eine Realschule oder ein Gymnasium am 
Wohnort der Gastfamilie. Sie lernen Deutsch als erste Fremd-
sprache. Ein vorbereitendes Einführungsseminar stimmt sie auf 
das Leben in einer deutschen Familie ein und schafft beste Vor-
aussetzungen für eine bereichernde gemeinsame Zeit.

Ein Gegenbesuch nach Mexiko ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Kontakt:

DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Tel. 0711/6586533, Mobil 0172/6326322 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Verantwortung übernehmen möchten – mitunter auch über ei-
nen längeren Zeitraum.

Eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Pfle-
geeltern und Jugendamt ist dabei zentral. Das Jugendamt un-
terstützt Interessierte umfassend: durch sorgfältige Vorberei-
tung, individuelle Beratung sowie kontinuierliche Begleitung bei 
erzieherischen Fragen und im Kontakt mit den leiblichen Eltern. 
Die Aufnahme eines Pflegekindes bedeutet für alle Beteiligten 
eine besondere, aber bereichernde Aufgabe.

Um umfassend zu informieren, lädt das Jugendamt alle Bür-
gerinnen und Bürger des Landkreises herzlich ein zu einem 
Informationsabend ein: 

Am Montag, 26. Januar 2026, um 19.30 Uhr, im Kath. Pfarrheim 
St. Afra, Kirchstraße 2, 87488 Betzigau.

Mitarbeitende des Fachdienstes geben Einblick in Aufgaben, 
Anforderungen und Rahmenbedingungen der Vollzeitpflege 
und beantworten Fragen rund um das Thema Pflegekinder-
dienst. Im Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, sich 
für einen Vorbereitungskurs anzumelden. Dieser Kurs begleitet 
zukünftige Pflegeeltern Schritt für Schritt auf ihrem Weg und bin-
det auch erfahrene Pflegeeltern ein, die ihre persönlichen Erfah-
rungen, Chancen und Herausforderungen teilen.

Kontakt für Rückfragen:

Frau Christa Seizinger – Tel. 08321/612-1289, 
E-Mail: christa.seizinger@lra-oa.bayern.de

Frau Marina Schmied – Tel. 08321/612-1351, 
E-Mail: marina.schmied@lra-oa.bayern.de
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Weihnachtsmarkt und Nikolausumzug
Am 6. Dezember fand im Seniorenzentrum St. Martin 
ein stimmungsvoller Weihnachtsmarkt statt, der im fest-
lich geschmückten Innenhof aufgebaut wurde. Durch 
Lichterketten, Musik und liebevoll dekorierte Stände 
entstand eine warme Atmosphäre, die Bewohnerinnen, 
Bewohner und Angehörige gleichermaßen genossen.

�
Die verschiedenen Verkaufsstände boten selbstgefer-
tigte Weihnachtsdekorationen und kleine Geschen-
kideen, die in den vergangenen Wochen in Zusam-
menarbeit mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
entstanden waren.

Ein Höhepunkt des Nachmittags war der Nikolaus, der 
seinen Besuch ebenfalls im Innenhof gestaltete. Von 
draußen begrüßte er die Bewohnerinnen, winkte zu 
den Fenstern und verteilte so, viel Freude.

Viele Bewohnerinnen und Bewohner beobachteten 
den Nikolaus mit leuchtenden Augen – ein bewegender 
und herzerwärmender Moment. Gegen 18.00 Uhr star-
tet der alljährliche Nikolausumzug des TV Waltenhofen, 
vom Innenhof aus seinen Weg durch die Gemeinde.

Der Weihnachtsmarkt zeigte eindrucksvoll, wie Gemein-
schaft auch unter besonderen Bedingungen erlebbar 
bleibt und wie viel Wärme in kleinen Gesten steckt. Ein 
schöner Beginn der Adventszeit für unser Haus.

Bilder: Seniorenzentrum St. Martin

Mit besten Grüßen aus Waltenhofen 
Kalliopi Kokkinothanopoulou
Einrichtungs- und Pflegedienstleitung

AllgäuStift Seniorenzentrum Waltenhofen 
St. Martin gGmbH 
Immenstädter Straße 20 
87448 Waltenhofen (Allgäu)

Gemeinde Waltenhofen 
Quartiersmanagement Senioren

Tel. (0 83 03) 79-57 oder (01 73) 2 36 75 06 
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.“
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Frühjahrsbasar 
„Rund um´s Kind“ 

in Waltenhofen
Das Basarteam Waltenhofen veranstaltet am

Samstag, den 21. März 2026, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr

den Frühjahrsbasar „Rund um´s Kind“ in der Mehrzweckhalle 
Waltenhofen.

Verkauft werden der Jahreszeit angepasste Baby- und Kinder-
bekleidung bis Größe 170, Sommerschuhe, Babyzubehör, Spiel-
waren, Bücher, Kinderwagen, Autositze, Fahrräder, Bobbycar, 
Umstandsmode u.v.m.

Es gibt auch Kaffee, leckeren Kuchen, Brezen und Wienerle 
sowie Getränke!

Nummernvergabe für Verkäufer:

Anmeldung für den Basar:

Samstag, den 7. Februar 2026, ab 8.00 Uhr 
unter www.easybasar.de

Alle Verkäufer müssen sich vorab einmal bei 
easybasar registrieren!

Nummernvergabe für bisherige und neue Helfer:

Jeder, der uns am Basarwochenende unterstützen möchte, 
muss sich einmalig unter www.easybasar.de registrieren.

Ab Mittwoch, den 21. Januar 2026, 8.00 Uhr 
bitte eine E-Mail an: 
basarhelfer.waltenhofen@gmail.com

Diese E-Mail muss folgendes beinhalten:

Name, Helfertag mit Wunschzeit und E-Mail-Adresse 
(mit der ihr euch auf easybasar registriert habt).

Unterstützung benötigen wir entweder am:

Freitag ab 13 Uhr, Samstag ab 8 Uhr oder 12 Uhr – 
jeweils für 5 Stunden.

Als Dankeschön für eure Hilfe erhaltet ihr eine Verkaufsnummer 
für 55 Teile, es wird euch keine Verkaufsprovision berechnet und 
es gibt einen Helfereinkauf am Vorabend.

Nähre Infos hierzu gibt es auf unserer Homepage:  
www.kinderbasar-waltenhofen.de

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Basarteam „Rund um´s Kind“

Obst- und Gartenbauverein Martinszell e.V.

Besonders treue Spender 
an das Kinderhospiz

Bereits zum zwölften Mal hat der Obst- und Gartenbauverein 
Martinszell e.V. an das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönen-
bach gespendet. Am letzten Samstag im September hatte der 
Obst- und Gartenbauverein Martinszell e.V. wieder beim Herbst-
markt in Martinszell wunderschöne Kränze und Gestecke aus 
Naturmaterialien aus dem Umland und den Gärten der Mitglie-
der angeboten. Zum Tag der offenen Tür brachten 

Gabriele Dürheimer (1. v.l.), Anne Holzer (2. v.l.) und der Vor-
sitzende Karl Bayrhof den Erlös in Höhe von 2.100  Euro zum 
Kinderhospiz. Damit hat der Obst- und Gartenbauverein Mar-
tinszell e.V. in den letzten zwölf Jahren insgesamt bereit über 
21.000 Euro an das Kinderhospiz gespendet. Andrea Wolf vom 
Kinderhospiz bedankte sich herzlich für die großartige jahrelan-
ge Unterstützung.

Bild: Süddeutsche Kinderhospiz-Stiftung

Blutspendetermine im Januar 2026 
Landkreis Oberallgäu

Montag, 5. Januar 2026
87435 Kempten, BRK-Haus, Haubenschloßstraße 12, 
15.30 bis 20.00 Uhr

Mittwoch, 7. Januar 2026
87435 Kempten, BRK-Haus, Haubenschloßstraße 12, 
15.30 bis 20.00 Uhr

Freitag, 9. Januar 2026
87463 Dietmannsried, Grund- und Mittelschule,  Schulstraße 2, 
16.30 bis 20.00 Uhr

Montag, 12. Januar 2026
87477 Sulzberg, Grundschule, Schulstraße 11, 
17.00 bis 20.30 Uhr

Dienstag, 20. Januar 2026
87509 Immenstadt, Pfarrheim St. Nikolaus, Sankt Nikolausplatz 1, 
15.30 bis 20.00 Uhr

Donnerstag, 22. Januar 2026 
87487 Wiggensbach, Grundschule, Jugendstr. 6,  
17.00 bis 20.30 Uhr

Freitag, 23. Januar 2026
87527 Sonthofen, Mittelschule, Hindelanger Str. 21, 
16.00 bis 20.00 Uhr

Mittwoch, 28. Januar 2026
87538 Fischen, Kurhaus FISKINA, Am Anger 15, 
16.30 bis 20.30 Uhr
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Bestattungen
Ein Handwerksbetrieb mit Tradition
Kempten, Memminger Straße 64
Telefon (0831) 22393
www.bestattung-weiss.de
Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden hilfreich zur Seite.

Urlaubs- und Weihnachtsgeld

 kleine, eingespielte Teams

 komplette Werkzeugsätze fürs Personal

 zusätzliche Sozialleistungen

 firmeneigenes Ausbildungskonzept BEWIRBDICH
JETZT!

Reicht Dir nicht?

4-Tage-Woche?

Daimlerstraße 3
87448 Waltenhofen
Telefon 08 31 / 5 22 99 - 0
info@fechtig-haustechnik.de
www.fechtig-haustechnik.deFechtig Heizung Sanitär GmbH

z’Weihnächte 2026 im
eigene Dahoim? Junges Paar

aus Waltenhofen sucht
EFH/DHH

mit Garten in und um Waltenhofen
- auch sanierungsbedürftig. Wir

übernehmen Ihr Haus in liebevolle
Hände. Tel. 08303/9293977

Unsere Filialien: Kempten, Waltenhofen, Oberdorf, Lanzen, Buchenberg, Heiligkreuz & Oy-Mittelberg

......................................................
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:
Mittwoch 24.12.2025 bis 12.00 Uhr geöffnet
Donnerstag 25.12.2025 geschlossen
Freitag 26.12.2025 geschlossen
Mittwoch 31.12.2025 bis 12.00 Uhr geöffnet
Donnerstag 01.01.2026 geschlossen
Dienstag 06.01.2026 von 7.30 bis 10.30 Uhr

geöffnet

Unsere Öffnungszeiten
am Sonntag

7:30 bis 10:30 Uhr
www.baeckerei-speiser.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir

eine Aushilfe mit Führerschein Klasse C/CE.
Wir bieten flexible Arbeitszeiten in einem netten Team

und freuen uns auf Deinen Anruf.

Telefon 07565/9144210 oder per Mail: prinz@vhprinz.de

Anzeigen informieren.

Christbaum-Sammelstellen 
für den Raunser-Funken 

(findet am 21. Februar 2026 statt)

Ab dem 5. Januar 2026 gibt es zwei Sammelstellen für Christ-
bäume in Rauns:

– �Ortsausgang Richtung Hegge, Ecke „Wilhelm-Brehm-Weg/
Werdensteiner Straße“

– Grünfläche gegenüber dem Haus „Ins Thal 4“

Wir bitten, dort ausschließlich Christbäume abzugeben!

Abfuhrverschiebungen 
aufgrund der  Weihnachts- 

und Neujahrsfeiertage
Der Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten (ZAK) weist da-
rauf hin, dass sich die Müllabfuhr für Restmüll-, Biomüll- sowie 
Papiertonnen über die Weihnachts- und Neujahrsfeiertage wie 
folgt verschiebt:

KW 52

statt Montag 22.12.2025 wird am Samstag 20.12.2025 geleert.

statt Dienstag 23.12.2025 wird am Montag 22.12.2025 geleert.

statt Mittwoch 24.12.2025 wird am Dienstag 23.12.2025 geleert.

statt Donnerstag 25.12.2025 wird am Mittwoch 24.12.2025 geleert.

statt Freitag 26.12.2025 wird am Samstag 27.12.2025 geleert.

KW 1

Montag 29.12.2025 keine Verschiebung

Dienstag 30.12.2025 keine Verschiebung

Mittwoch 31.12.2025 keine Verschiebung

statt Donnerstag 01.01.2026 wird am Freitag 02.01.2026 geleert.

statt Freitag 02.01.2026 wird am Samstag 03.01.2026 geleert.

KW 2

statt Montag 05.01.2026 keine Verschiebung

statt Dienstag 06.01.2026 wird am Mittwoch 07.01.2026 geleert.

statt Mittwoch 07.01.2026 wird am Donnerstag 08.01.2026 geleert.

statt Donnerstag 08.01.2026 wird am Freitag 09.01.2026 geleert.

statt Freitag 09.01.2026 wird am Samstag 10.01.2026 geleert.

Die genannten Abfuhrverschiebungen sind bereits im Abfuhr-
plan auf der ZAK-Website (www.zak-kempten.de/abfuhrtermine) 
sowie in der ZAK Abfall App berücksichtigt. Bitte stellen Sie Ihre 
Tonnen bis spätestens 6.00 Uhr zur Abfuhr bereit.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Servicecenter, 
Tel. 0831/25282-0.

Der ZAK wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen 

guten Start ins Jahr 2026.
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Kath. Pfarreien-
gemeinschaft
Waltenhofen

Termine vom 23. 12. 2025 bis 9. 1. 2025

Mittwoch, 24.12., HEILIGER ABEND

Niedersonthofen	� 15.30 Uhr Kinderchristmette und Christmette 
mit Eucharistiefeier

Hegge	� 16.00 Uhr Kinder- u. Familienwortgottesfeier
Hegge	� 17.30  Uhr Wortgottesfeier zum Heiligen 

Abend
Hegge	 22.00 Uhr Christmette
Waltenhofen	� 16.00  Uhr Kinderchristmette/Wortgottesfeier; 

mitgestaltet von „Rückenwind“
Waltenhofen	 22.00 Uhr, Christmette
Memhölz	� 16.00 Uhr Kinder- u. Christmette mit Eucharis-

tiefeier
Martinszell	� 16.00  Uhr Kinderchristmette in Martinszell – 

Wortgottesfeier
Martinszell	� 22.00  Uhr Christmette in Martinszell; mitge-

staltet vom Kirchenchor

Donnerstag, 25.12. 
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN

Hegge	 9.00 Uhr Festgottesdienst
Niedersonthofen	 10.30 Uhr Festgottesdienst
Martinszell	� 10.30  Uhr Festgottesdienst mit der Gruppe 

Aufwind
Waltenhofen	 10.30 Uhr Festgottesdienst
Memhölz	 10.30 Uhr Festgottesdienst

Freitag, 26.12. ZWEITER  WEIHNACHTSTAG 
und hl. Stephanus, erster Märtyrer

Waltenhofen	� 9.00  Uhr Heilige Messe mitgestaltet vom 
Kirchenchor

Hegge	 9.00 Uhr Heilige Messe
Niedersonthofen	� 9.00  Uhr Heilige Messe anschl. Kirchstuhl- 

versteigerung im Gasthaus Krone
Memhölz	� 10.30  Uhr Heilige Messe mitgestaltet vom 

Kirchenchor
Martinszell	 10.30 Uhr Heilige Messe in Martinszell

Samstag, 27.12. 
Martinszell	� 19.30 Uhr Weihnachten erleben in der Pfarr-

kirche St. Martin Martinszell

Sonntag, 28.12. 
Waltenhofen	 9.00 Uhr Heilige Messe
Hegge	 9.00 Uhr Heilige Messe 
Niedersonthofen	� 9.00  Uhr Heilige Messe mitgestaltet vom 

Kirchenchor
Martinszell	 10.30 Uhr Heilige Messe
Memhölz	 10.30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 31.12. 
Niedersonthofen	� 15.00  Uhr Heilige Messe / Jahresabschluss-

messe
Martinszell	� 15.00 Uhr Heilige Messe / Jahresschlussmesse
Memhölz	� 16.00 Uhr Heilige Messe / Jahresschlussmes-

se in Memhölz; anschl. Stehempfang

Waltenhofen	 16.00 Uhr Heilige Messe / Jahresschlussmesse
Hegge	 17.30 Uhr Heilige Messe / Jahresschlussmesse

Donnerstag, 01.01. 

Memhölz	� 10.30  Uhr Neujahrsgottesdienst für die ge-
samte Pfarreiengemeinschaft

Sonntag, 04.01. 
Niedersonthofen	 9.00 Uhr Heilige Messe

Hegge	� 9.00 Uhr Heilige Messe mit Aussendung der 
Sternsinger

Martinszell	� 9.00 Uhr Heilige Messe mit Aussendung der 
Sternsinger und Ministrantenverabschiedung

Waltenhofen	 10.30 Uhr Heilige Messe
Memhölz	 10.30 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 06.01. 

Waltenhofen	� 9.00  Uhr Heilige Messe mit Segnung von 
Weihrauch, Wasser, Salz und Kreide und Aus-
sendung der Sternsinger

Memhölz	� 9.00  Uhr Heilige Messe mit Segnung von 
Weihrauch, Wasser, Salz und Kreide und Aus-
sendung der Sternsinger

Niedersonthofen	� 9.00  Uhr Heilige Messe mit Segnung von 
Weihrauch, Wasser, Salz und Kreide und Aus-
sendung der Sternsinger

Hegge	� 9.00  Uhr Heilige Messe mit Segnung von 
Weihrauch, Wasser, Salz und Kreide

Martinszell	� 9.30  Uhr Heilige Messe mit Segnung von 
Weihrauch, Wasser, Salz und Kreide; anschl. 
Neujahrsempfang der Vereine im Pfarrheim

Donnerstag, 08.01.

Waltenhofen	 17.30 Uhr Heilige Messe
Martinszell	 19.00 Uhr Heilige Messe in Oberdorf

Freitag, 09.01. 

Martinszell	 16.00 Uhr Heilige Messe
Hegge	 19.30 Uhr Taize-Gebet in der Pfarrkirche Hegge

Ev.-Luth.Pfarramt
Waltenhofen

Mittwoch, 24.12., HEILIGER ABEND

15.00 Uhr:	� Familiengottesdienst mit Krippenspiel mit Peter Ap-
pelt und Team in der Evang. Kapelle Seltmans

15.30 Uhr:	� Familiengottesdienst mit Krippenspiel mit Sandra 
Höllisch und Team in der Auferstehungskirche Wal-
tenhofen

17.00 Uhr:	� Christvesper mit Pfr. Dr. Wolfgang Thumser in der 
Auferstehungskirche Waltenhofen

18.30 Uhr:	� Christvesper mit Pfr. Dr. Wolfgang Thumser in der 
Evang. Kapelle in Seltmans

Donnerstag, 25.12., CHRISTFEST I

10.15 Uhr:	� Gottesdienst zum Christfest mit Heiligem Abend-
mahl mit Pfr. Dr. Wolfgang Thumser in der Auferste-
hungskirche Waltenhofen

17.00 Uhr:	� Gottesdienst zum Christfest mit Pfr. Dr. Wolfgang 
Thumser in der IG-OMa in Oberdorf
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WaltenhofenFreitag, 26.12., CHRISTFEST II
10.00 Uhr:	� Kantatengottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag mit 

Dekanin Dorothee Löser in der St.-Mang-Kirche in 
Kempten

Sonntag, 28.12., 1. SO. N. CHRISTFEST
10.15 Uhr:	� Gottesdienst mit Prädikantin Ingeborg Schmitz in 

der Auferstehungskirche Waltenhofen

18.30 Uhr:	� Ausklang – Musik-Gedanken-Segen mit Magdalene 
Fuhr und Toni Krautmann, anschl. Dämmerschop-
pen in der Evang. Kapelle in Seltmans

Mittwoch, 31.12., ALTJAHRESABEND
14.30 Uhr:	� Gottesdienst zum Jahresschluss mit Hl. Abendmahl 

mit Pfr. Dr. Thumser in der Evang. Kapelle in Selt-
mans

16.15 Uhr:	� Gottesdienst zum Jahresschluss mit Hl. Abendmahl 
mit Pfr. Dr. Thumser in der Sebastianskapelle in 
Oberdorf

18.00 Uhr:	� Gottesdienst zum Jahresschluss mit Hl. Abendmahl 
mit Pfr. Dr. Thumser in der Auferstehungskirche Wal-
tenhofen

Donnerstag, 01.01., NEUJAHRSTAG
17.00 Uhr:	� Segnungsgottesdienst an Neujahr mit Pfr. Hartmut 

Babucke und Pfr. Tim Sonnemeyer in der St.-Mang-
Kirche in Kempten

Sonntag, 04.01., 2. SO. NACH CHRISTFEST
10.15 Uhr:	� Gottesdienst mit Lektorin Karin Schaber zur Jahres-

losung in der Auferstehungskirche Waltenhofen

Dienstag, 6.01., EPIPHANIAS (ERSCHEINUNGSFEST)
10.00 Uhr:	� Gottesdienst an Epiphanias, mit Abendmahl (Wein) 

mit Pfrin. Maria Soulaiman in der St.-Mang-Kirche in 
Kempten

Donnerstag, 08.01.
14.30 Uhr:	� Spielenachmittag für Erwachsene, Gem.-Zentr. Auf-

erstehungskirche Waltenhofen

Sonntag, 11.01., 1. SO. NACH EPIPHANIAS
10.15 Uhr:	� Gottesdienst mit Prädikantin Hanna Offenberger 

und Feier des Hl. Abendmahls in der Auferstehungs-
kirche Waltenhofen

 Weiter Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter: 
 www.evangelisch-kempten.de/waltenhofen

UNSERE GEMEINDE GEHÖRT ZUM

Sternsingen 2026 in Waltenhofen
Zuerst möchte ich mich an dieser Stelle herzlich bei allen Spen-
denden und Helfenden mit einem „Vergelt’s Gott“ bedanken. 
Die Praxis „Sternsingerbesuch nach Anmeldung“ hat sich in 
den letzten Jahren bewährt, ist gut angenommen worden und 
hat allen beteiligten Kindern und Helfern viel Freude gemacht. 
Da die Anmeldungen in den letzten Jahren überwiegend von 
den gleichen Haushalten kamen, gehen wir davon aus, Sie auch 
2026  ohne erneute Anmeldung wieder besuchen zu dürfen, 
d. h. Anmeldungen sind nur für Haushalte notwendig, die bis 
jetzt noch nicht von den Sternsingern besucht wurden, dies aber 
für 2026 wünschen.

In diesem Falle bitten wir um einen Anruf im Pfarrbüro oder eine 
Email an pg.waltenhofen@bistum-augsburg.de bis spätestens 
29. Dezember 2025.

Nach dem Gottesdienst am 6. Januar 2026 werden die Sternsin-
ger ausgesandt und besuchen die angemeldeten Haushalte ab 
dem späten Vormittag.

Adventsfeier der Grundschule 
in Waltenhofen

Am Montag, 1. Dezember 2025, um 8.15  Uhr, trafen sich alle 
Grundschüler der Schule Waltenhofen in der Aula, um gemein-
sam den 1. Advent zu feiern. Im Chor sagen alle Kinder „Wir sa-
gen euch an …“ und wurden von Herrn Machacsek am Keyboard 
begleitet. Ein Geschenk wurde geöffnet und was kam raus, ein 
Buch mit dem Titel „Von kleinen und große Geschenken“. Frau 
Schneid las die ersten Seiten vor und ganz aufmerksam lausch-
te die Kinder dem Text, indem ein Bär sein Geschenk der Maus 
nicht öffnen konnte. Gespannt, wie es nächstes Mal weitergeht 
wurden die Kinder von der Klasse 1 b zusammen mit Frau Röder 
mit dem Nuss- Rondo in den Unterricht zurückgeschickt.

(Text: Ch. Wimmer)

Bild: Susanne Brugger – Schule Waltenhofen
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Gewaltprävention 
an der Schule Waltenhofen

Gewaltfrei nach Konfliktlösungen zu suchen, wird für unsere Kin-
der immer wichtiger. Wir wollen mit Worten nicht mit Fäusten 
mehr Selbstvertrauen und Zivilcourage bei den Kindern fördern. 
Die beiden Trainingsprogramme „aufgschaut“ für die Grund-
schule und „zammgrauft“ für die Mittelschule werden den Schü-
lern der Schule Waltenhofen durch Herrn Fiebig, Gewaltpräven-
tionspädagoge, nahegebracht.

Dank unserem aktiven Elternbeirat dürfen wir als ganze Schule 
an diesem Projekt teilnehmen. Die Kinder haben nicht nur Spaß, 
sondern nehmen spielerisch ganz viel für ihr Leben mit. Herr Fie-
big arbeitet ehrenamtlich aus Überzeugung und mit Herzblut. 
Diese wirklich tolle Aktion wird gefördert vom Verein „VR-Bank 
hilft e.V.“ und die anfallenden Kosten, wie Kilometergeld, über-
nommen.

Heute war der Bürgermeister aus Wiggensbach, Herr Eigstler 
und die beiden Vorstände des Vereines „VR-Bank hilft e.V.“ Herr 
Eisert und Herr Geist zu Gast bei uns an der Schule, um zusam-
men mit der Rektorin Frau Wimmer zu schnuppern und zuzu-
schauen. Nicht nur ein toller Eindruck bleibt.

Herzlichen Dank, dass wir ein Teil des Programmes werden durften.

(Text: Ch. Wimmer)

Bilder: Susanne Brugger, Schule Waltenhofen

Vorlesewettbewerb der 
6. Klasse der Schule Waltenhofen
Das Finale des diesjährigen Vorlesewettbewerbs der 6. Klassen 
fand am 11. Dezember in der Mensa der Grund- und Mittelschu-
le Waltenhofen statt.

Im Vorfeld hatten die Schülerinnen und Schüler in einem Vor-
entscheid ihre Finalisten bestimmt. Als Jury fungierte dabei die 
5. Jahrgangsstufe. Aus diesem Vorentscheid gingen der Schüler 
Flynn Rist sowie die Schülerinnen Aurora Mayr und Lena Dobler 
als Finalisten hervor.

Die Endrunde fand vor der versammelten 5. und 6. Klasse statt, 
wodurch die Finalisten vor einer Zuhörerschaft von fast 50 Per-
sonen ihre Lesekompetenz unter Beweis stellen mussten. Zuerst 
lasen die drei Finalisten ihre vorbereitete Textstelle aus ihrem 
selbst gewählten Buch vor. Daraufhin folgte der traditionell 
schwierigere Teil, bei dem die Schüler einen unbekannten Text 
vortrugen.

Die Jury zusammengesetzt aus der Rektorin, Frau Wimmer, der 
Schulsprecherin Linda aus der 7. Klasse, der Klassenlehrkraft 6. 
Klasse, Frau Weinmeier und dem Klassenlehrer 5. Klasse, Herrn 
Vogel die Lesetechnik, Textverständnis und Interpretation be-
rücksichtigte, wurde die Schülerin Aurora Mayr zur Siegerin des 
Vorlesewettbewerbs gekürt. Herzlichen Glückwunsch.

Bild: A. Weinmayr

Musikverein 
Waltenhofen e.V.

Neujahrswünsche 2026
Auch dieses Jahr überbringt der Musikverein Waltenhofen am 
Jahresende allen Bürgerinnen und Bürgern musikalisch die bes-
ten Wünsche für das neue Jahr 2026. Die Spenden, die Sie an 
den Musikverein geben, verwenden wir für unsere Jugendaus-
bildung, die Beschaffung und den Unterhalt von Musikinstru-
menten und Trachten sowie den Kauf von Noten.

27.12.25:	 Waltenhofen – Außenbereich 
28.12.25: 	Waltenhofen – Hegge, Lanzen, Weiberg und Rauns 
29.12.25:	 Waltenhofen – Hegge Illerbogen, Ort u. Ostsiedlung

Bis dahin wünschen wir Ihnen und Ihren Familien schöne und 
gesunde Weihnachten.
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Bild: Rita Schösser

Ortsverein für  
Gartenbau und Landschaftspflege 

Waltenhofen

Wir wünschen allen Vereinsmitglie-
dern eine besinnliche Advents-

zeit, ein frohes Weihnachtsfest 
im Kreise der Familie und ei-
nen guten Rutsch ins Neue 
Jahr  2026. 

Bleiben Sie gesund und freuen 
Sie sich mit uns auf das kom-

mende  Gartenjahr.

� Die Vorstandschaft

VdK – 
Ortsverein Waltenhofen

Wir wünschen allen Vereins-
mitgliedern eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Weih- 
nachtsfest im Kreis der Familie 
und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2026.

Bleiben Sie gesund und 
freuen Sie sich mit uns auf 
ein weiteres vielfältiges  
Jahr in der Gemeinschaft des 
Sozialverbands  VdK  Waltenhofen. Bild: Rita Schösser

Gesundheitssport Waltenhofen e. V.

Wir wünschen allen Vereinsmitglie-
dern eine besinnliche Advents-

zeit, ein frohes Weihnachtsfest 
im Kreise der Familie und ei-
nen guten Rutsch ins Neue 
Jahr 2026.

Bleiben Sie gesund und freuen 
Sie sich mit uns auf das kom-

mende Sportjahr!

Bild: Rita Schösser

Schützenverein Waltenhofen
Nikolausschießen

Beim diesjährigen Nikolausschießen in Waltenhofen am 05.12. 
stellten die Schützinnen und Schützen ihr Können unter Beweis 
und sorgten für einen spannenden und zugleich geselligen 
Wettkampf.

Ein besonderer Dank gilt dem Gasthaus Waldhäusle, der Bäcke-
rei Speiser, der Martinus-Apotheke, der Metzgerei Rauch und 
der Bäckerei May, die mit ihren großzügig gestifteten Sachprei-
sen wesentlich zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen ha-
ben. Durch ihre Unterstützung konnten wir unseren Schützinnen 
und Schützen attraktive Preise bieten und das traditionelle Niko-
lausschießen zu einem schönen Jahresausklang machen.

Von links: Rosemarie Müller, Karl-Heinz Ullemair, Brigitte Thoma, Melanie 
Gröschel, Siegfried Schiebel, Lisa Romano� Bild: Stephan Müller

TV Waltenhofen – Abteilung Tennis

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung, am Mittwoch, 
den 21. Januar 2026, um 19  Uhr, im „Gasthaus Waldhäusle“, 
Helen 23½, Waltenhofen, laden wir alle Mitglieder herzlich ein.

Tagesordnung:

1.	� Begrüßung; Bericht der Abteilungsleitung
2.	 Bericht Jugendsportwart
3.	 Kassenberichte 2024 + 2025
4.	 Entlastung der bisherigen Abteilungsleitung
5.	� Neuwahlen: 

a) Abteilungsleiterteam (3 Mitglieder) 
b) Kassier/Kassiererin 
c) Schriftführer/Schriftführerin 
d) Jugendsportwart/Jugendsportwartin 
e) Beisitzer

6. Sonstiges/Wünsche (Diskussion Paddel)

Mit sportlichen Grüßen

Die Abteilungsleitung 
Christoph Pferner, Markus Lüdemann, Stephan Günther
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Hegge

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Hegge e.V.
Alle aktiven und passiven Feuerwehrkameraden/-innen, fördern-
de Mitglieder, Ehrenmitglieder, insbesondere auch interessierte 
Jugendliche sind zu unserer Jahreshauptversammlung am 
5. Januar 2026 recht herzlich eingeladen.

Beginn ist um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Hegge 

Tagesordnung:

  1. Begrüßung durch den Vorstand
  2. �Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

und Beschlussfähigkeit der Versammlung
  3. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  4. �Verlesung der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung
  5. Tätigkeitsbericht 1. Vorstand
  6. Tätigkeitsbericht 1. Kommandant
  7. Bericht über die Jugendarbeit
  8. Bericht des Leiters der Kinderfeuerwehr
  9. Kassenbericht
10. Revisionsbericht mit Entlastung der Vorstandschaft
11. Grußworte
12. Mitgliederehrungen, Verabschiedungen
13. Wünsche und Anträge 

Die Vorstandschaft

Martinszell / Oberdorf

Sternsingen 2026 in der 
Pfarrei St. Martin in Martinszell

Auch dieses Jahr freuen wir uns darauf, dass die Sternsinger von 
Haus zu Haus ziehen und die Frohe Botschaft verkünden werden.

Die Sternsinger werden Sie an folgenden Tagen besuchen:

Sonntag, 4. Januar 2026, ab ca. 10.00 Uhr

Martinszell: Häusern, Illerstraße Martinszell

Oberdorf 1:	� Hauptstraße, Lerchenweg, Stuibenblick, Nahkauf, 
Kapellenweg, Serrostraße, Michael-Beer-Straße

Oberdorf 2:	� Seehof, Kurzberg, Guth, Seewiesenweg,  
Seestraße, Ziegeleiweg

Oberdorf 3:	� Zum Stein, Hornweg, Werdensteiner Weg, 
Grüntenstraße, Bahnweg, Mittagweg

Außenbezirk:	�Kurzberg (alte B19), Greuth, Herzmanns, Loch, 
Einöde, Dinserhof, Buch, Eggen, Birkach, Gfährt, 
Widdum, Moos

Montag, 5. Januar 2026, ab ca. 10.00 Uhr

Martinszell:	� Untere Dorfstraße, Kirchberg, Marktwiese, 
Eggener Weg

Oberdorf 1:	� Gartenstraße, Bürgermeister-Dürheimer-Straße, 
Arnikaweg, Blumenweg, Ringstraße, Blütenweg, 
Wiesenweg, Bahnhofstraße

Oberdorf 2:	 Stoffelbergweg, Bergstraße, Enzianweg

Oberdorf 3:	 Höhenweg, Niedersonthofener Straße

Außenbezirk:	��Wehr, Sondert, Wolfen, Langenegg, Greifenberg, 
Schmölz, Heuberg, Ringgen

Der Erlös der Sternsingeraktion geht an die Straßenkinder in 
Bolivien.

Wir freuen uns, wenn Sie die Kinder freundlich aufnehmen.

Vielen Dank!

Liebe Grüße, Euer Organisationsteam der Sternsinger

Memhölz

Werde Sternsinger in Memhölz!
Als Könige unterwegs – Spenden sammeln, Gutes tun, den 
Segen in die Häuser bringen und dabei Spaß haben?

Dann sei am 6. Januar mit dabei und zieh mit uns um die Häuser!

Melde dich an unter: Tel. 0157 79081597 
(gerne auch per WhatsApp)

Wir freuen uns auf dich!

Vorab-Treffen: 30.12.2025, 16.30 Uhr, Pfarrhof Memhölz

Freiwillige Feuerwehr Martinszell 
im Allgäu e.V.

Generalversammlung
Die Generalversammlung der  Freiwilligen Feuerwehr 
Martinszell im Allgäu e.V. findet am Montag, den 5. 1. 2026, 
um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Martinszell statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokollverlesung
4. Kassen- und Revisionsbericht
5. Bericht des 1. Vorsitzenden 
6. Bericht des 1. Kommandanten
7. Ehrungen
8. Grußworte
9. Wünsche und Anträge 

Wir laden hierzu alle aktiven, passiven und fördernde Mitglieder 
sowie alle Jugendlichen, welche Interesse am Feuerwehrdienst 
haben, recht herzlich ein und bitten um zahlreichen Besuch.

Auf vielfachen Wunsch werden wir 2026 wieder eine kleine Brot-
zeit anbieten.

Die Vorstandschaft

Neujahrsblasen der Musikkapelle Memhölz
Am Montag, den 29. Dezember 2025, überbringen wir wie 
gewohnt in allen Memhölzer Ortsteilen ab 8.30 Uhr  unsere 
Neujahrswünsche. 

Bis dahin wünschen wir Euch schöne Feiertage.

Wir freuen uns auf Euch!

Musikkapelle Memhölz
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Freiwillige Feuerwehr 
Niedersonthofen

Feuerwehr wählt neue Führungsspitze 
und ehrt 24 langjährige Mitglieder

Bei der diesjährigen Generalversammlung am 28.11.2025 der 
Freiwilligen Feuerwehr Niedersonthofen stand nicht nur die 
Neuwahlen der Kommandanten im Mittelpunkt – die Wehr durf-
te zugleich 24 Mitglieder für ihre langjährige Treue und Einsatz-
bereitschaft auszeichnen. 

Nach der Begrüßung durch 1. Vorstand Andreas Greiter und 
den Jahresberichten von Kassier, Schriftführer, Kommandant 
und Jugendwart, erfolgten die turnusgemäßen Neuwahlen. 
Zum neuen 1. Kommandanten wurde Thomas Burger ge-
wählt. Die Wahl zum stellvertretenden Kommandanten viel auf 
Gabriel Völk. Thomas Burger, welcher bereits seit 2007 das Amt 
des 2. Kommandanten inne hatte, löst somit Markus Vogler ab, 
er führte die Niedersonthofener Wehr 18 Jahre lang mit großem 
Engagement.

Die Feuerwehr Niedersonthofen möchte sich auf diesem Weg 
nochmals ganz herzlich für fast zwei Jahrzehnte Führung, Vertre-
tung und Prägung bei ihrem nun ehemaligen Kommandanten 
Markus Vogler bedanken. 

Bei den Wahlen zur Vorstandschaft gab es keine Änderungen. 
Andreas Greiter wurde als 1. Vorstand, Johannes Huber als 2. 
Vorstand, Matthias Stoll als Schriftführer, sowie Christoph Greiter 
als Kassier, in ihren Ämtern bestätigt. 

Einladung zur 75. ordentlichen 
Generalversammlung des Ski- und 
Sportverein Niedersonthofen e. V.

am Freitag, 30. Januar 2026 im Gasthof „Krone“ 
in Niedersonthofen um 20.00 Uhr

Tagesordnung: 

  1. Begrüßung
  2. �Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung
  3. �Verlesen des Protokolls der Generalversammlung 

Geschäftsjahr 2024
  4. Berichte der Abteilungen: Eishockey, Fußball, Ski
  5. Kassenbericht
  6. Geschäftsbericht des 1. Vorstands
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Grußworte des 1. Bürgermeister oder dessen Vertreter
  9. Ehrungen
10. Wünsche und Anfragen

Anträge zur Generalversammlung müssen schriftlich bis spätes-
tens 16.01.2026 beim Vorstand eingereicht werden.

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

Christian Rieg, 1. Vorstand

Musikkapelle 
Niedersonthofen e.V.
Neujahrsblasen

Um unsere Neujahrswünsche wie gewohnt persönlich zu über-
bringen, sind wir dieses Jahr wieder mit 3 Gruppen an 2 Tagen 
unterwegs.

1. Tag: Samstag, 27. Dezember 2025, in den Außenbezirken

Gruppe 1: Rieggis/Hof/Mähris mit Beginn bei Alfred Bader

Gruppe 2: Gopprechts mit Beginn bei Toni Kiesel

Gruppe 3: Linsen/Stoffels mit Beginn bei Michael Burger

2. Tag: Sonntag, 28. Dezember 2025, in Niedersonthofen

Gruppe 1: �Kalvarienberg > Siedlung > ab Josef Kiebler jun. 
die Mühlenbergstraße hoch bis ehem. Holzachstüble

Gruppe 2: �Restl. Gopprechts/unteres Dorf mit Beginn bei 
Bernhard Vogler > Sonnenstraße > Bäckerei Mai > 
Am Angerfeld

Gruppe 3: �Beginn bei Camping Zeh am See > Burgstraße > 
Krone > Mühlenbergstraße bis Kiebler Hubert

Eure Musikkapelle Niedersonthofen

Ein besonderer Höhepunkt des Abends stellten die 24 Ehrun-
gen für langjährige Mitglieder dar, welche für 25, 40, 50  und 
60 Jahre ausgezeichnet wurden.

Hierunter durfte Vorstand Greiter auch 11 aktive Feuerwehrka-
meraden für ihren langjährigen Dienst würdigen.

Hervorzuheben sind Hans Mayr, Martin Gesierich, Franz Schöll 
und Christian Schmid, ihnen durfte die Vorstandschaft die Eh-
renurkunden für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst überreichen.

Eine besondere Ehrung stellt die 60-jährige Vereinszugehörig-
keit dar, welche Hans Lichtensteiger an diesem Abend entge-
gen nehmen durfte. 

Die Vorstandschaft der freiwilligen Feuerwehr Niedersontho-
fen bedankt sich bei allen Mitgliedern für ein gelungenes Jahr 
2025 und wünscht allen Feuerwehlern, deren Familien und allen 
Niedersonthofnern ein schönes und gesundes Jahr 2026.

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!

Die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Niedersonthofen e.V.

Von links: Kreisbrandinspektor Hubert Speiser, Kreisbrandinspektor Karl-
heinz Fink, neuer 1. Kommandant Thomas Burger, neuer 2. Kommandant 
Gabriel Völk, ehem. 1. Kommandant Markus Vogler, Kreisbrandmeister  
Marcus Mayr� Bild: Matthias Stoll, FFW Niedersonthofen 

Niedersonthofen
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www.fahrschule-federl.de

Die Geschenkidee
Wie wär’s
mit einem

Gutschein zum
Führerschein!
Nähere Infos
Di. und Do.

ab 18 Uhr unter
0831 704 96 96 1

Anzeigen informieren.

Die Gemeinde Waltenhofen wünscht allen Bürgerinnen Die Gemeinde Waltenhofen wünscht allen Bürgerinnen 
und Bürgern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und Bürgern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit, Zuversicht und alles Gute für das neue Jahr.sowie Gesundheit, Zuversicht und alles Gute für das neue Jahr.

Mögen die Feiertage Zeit für Ruhe, Begegnungen und schöne  Mögen die Feiertage Zeit für Ruhe, Begegnungen und schöne  
Momente im Kreise von Familie und Freunden schenken.Momente im Kreise von Familie und Freunden schenken.



 Unfallschaden
 Smart-Repair

 KFZ-Service
 Autoglas

KAROSSERIE-FACHBETRIEB
UNABHÄNGIGER SPEZIALIST
für Volkswagen | Audi | Cupra | Seat | Skoda

0831 | 12147
Gewerbestraße 1 | 87448 Waltenhofen
www.joerg-karosseriebau.de

Unfallreparaturen
für alle Marken

AVILOO B
JETZT BEI UNS!
E-Auto oder Plu

atterietest für
g-in-Hybrid

Holzbau GmbH

H
u

b
e

rt

Dachsanierung
Holzhäuser
Neubau
Dachfenster
Dachausbau
Holzfassaden
Carport, Balkon
Terrasse
und vieles mehr

Natürlich bauen
mit Holz und Stein,
natürlich bauen
mit Bader!

Hubert Bader Holzbau GmbH
Dieselstraße 2 · 87448Waltenhofen
TEL. 08303 92 39 90
E-MAIL info@hubert-bader-holzbau.de
WEB: www.hubert-bader-holzbau.de

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden

Kostenlose
Vorort-Beratung

08374 588145

BIS ZU 100 % FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1

... ?

WWW.BADELIX.DE

Werben Sie in Ihrem Bürgerbrief!Werben Sie in Ihrem Bürgerbrief!
Ihre Ansprechpartnerin:  
Celina Offinger, Tel. (08 31) 2 06-2 26 
oder per E-Mail: anzeigen.buergerbrief@azv.de

Familienunternehmen

Bestattungen
Jakob

Bestattungen aller Art,
z. B. Alm- oder Bergwiesenbestattung

• Überführungen im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Tag und Nacht
0831-520020
auch im Internet unter:
bestattungen-jakob.de

Gerberstraße 18
(direkt hinter der
Stadtverwaltung)
87435 Kempten
P Kundenparkplätze

Johannisweg 11
(Adenauerring,
Ecke Stiftskellerweg)
87439 Kempten
P Kundenparkplätze

tteeaamm bbiiwweerr
iihhrr ffrriisseeuurr

Waltenhofen-Hegge
Alfons-Steinhauser-Straße 11
Reservieren Sie gleich
Ihren Wunschtermin

unter 0831/24188
www.ihr-friseur-biwer.de

ENERGIE
SCHAFFT
ZUKUNFT!

Bauleiter / Teamleiter Montage Energietechnik (m/w/d)
Servicetechniker Energietechnik (m/w/d)
Projektleiter Energietechnik (m/w/d)
Monteur Gebäudetechnik (m/w/d)

Gestalte mit uns die Zukunft als:

Weitere offene Stellen unter www.stoll-gruppe.com/karriere/offene-stellen
Melde dich ganz unkompliziert und vereinbare einen Kennenlerntermin.

Stoll Gruppe GmbH, Illerstr. 36, Martinszell,
Energietechnik | Gebäudetechnik | Automation | Anlagenbau


